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I Pressotronik PT77

1Einleitung

Diese Kurzanleitung unterstiitzt Sie bei der Inbetriebnahme
des Gerates. Beachten Sie die Sicherheitshinweise, andernfalls
konnen Gesundheits- oder Sachschaden auftreten. Lesen Sie
vor der Inbetriebnahme die Originalbetriebsanleitung mit
Hinweisen zur Wartung und Fehlersuche sorgfaltig durch.
Diese finden Sie auf der beigefiigten CD und im Internet unter
www.buehler-technologies.com

Bei Fragen wenden Sie sich an:

Blihler Technologies GmbH
Harkortstrafle 29

40880 Ratingen
Deutschland

Tel.: +49 (0) 2102 / 49 89-0
Fax: +49 (0) 2102 /49 89-20

Diese Betriebsanleitung ist Teil des Betriebsmittels. Der Her-
steller behdlt sich das Recht vor, die Leistungs-, die Spezifikati-
ons- oder die Auslegungsdaten ohne Vorankiindigung zu an-
dern. Bewahren Sie die Anleitung fiir den spateren Gebrauch
auf.

1.1 BestimmungsgemaRe Verwendung

Bei den Betriebsmitteln handelt es sich um Drucksensoren
bzw. Druckschalter zur Anzeige und Steuerung des Druckes in
Fluidsystemen.

Beachten Sie die Technischen Daten hinsichtlich des spezifi-
schen Verwendungszwecks, vorhandener Werkstoffkombina-
tionen sowie Druck- und Temperaturgrenzen. Ausfiihrliche In-
formationen finden Sie in der Originalbetriebsanleitung auf
der beiliegenden CD.

/\ WARNUNG

Alle Geratetypen sind ausschlieRlich fiir industrielle Anwen-
dungen vorgesehen. Es handelt sich nicht um Sicherheitsbau-
teile. Die Gerate diirfen nicht eingesetzt werden, wenn bei ih-
rem Ausfall oder bei Fehlfunktion die Sicherheit und Gesund-
heit von Personen beeintrachtigt wird.

Der Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen ist nicht ge-
stattet.

1.2 Lieferumfang
» Pressotronik
» Produktdokumentation
+ Anschluss- bzw. Anbauzubehor (optional)

2 Sicherheitshinweise

Das Gerat darf nur von Fachpersonal installiert werden, das
mit den Sicherheitsanforderungen und den Risiken vertraut
ist.

Beachten Sie unbedingt die fiir den Einbauort relevanten Si-
cherheitsvorschriften und allgemein giiltigen Regeln der
Technik. Beugen Sie Storungen vor und vermeiden Sie da-
durch Personen- und Sachschaden.

Der Betreiber der Anlage muss sicherstellen, dass:

- Sicherheitshinweise und Betriebsanleitungen verfiigbar
sind und eingehalten werden,

« die jeweiligen nationalen Unfallverhiitungsvorschriften
beachtet werden,

« die zulassigen Daten und Einsatzbedingungen eingehal-
ten werden,

 Schutzeinrichtungen verwendet werden und vorgeschrie-
bene Wartungsarbeiten durchgefiihrt werden,

« Dbei der Entsorgung die gesetzlichen Regelungen beachtet
werden,

- giltige nationale Installationsvorschriften eingehalten
werden.

Die Art der Reinigung der Gerate ist auf die IP-Schutzart der
Gerate abzustimmen. Keine Reinigungsmittel verwenden, die
die verbauten Materialien angreifen kénnen.

3 Transport und Lagerung

Die Produkte sollten nur in der Originalverpackung oder ei-
nem geeigneten Ersatz transportiert werden.

Bei Nichtbenutzung sind die Betriebsmittel gegen Feuchtig-
keit und Warme zu schiitzen. Sie miissen in einem tliberdach-
ten, trockenen und staubfreien Raum bei Raumtemperatur
aufbewahrt werden.

4 Aufbauen und AnschlieRen

/A GEFAHR

Elektrische Spannung
Gefahr eines elektrischen Schlages
a) Trennen Sie das Gerat bei allen Arbeiten vom Netz.

b) Sichern Sie das Gerat gegen unbeabsichtigtes Wiederein-
schalten.

c) Das Gerat darf nur von instruiertem, fachkundigem Per-
sonal installiert, gewartet und in Betrieb genommen
werden.

d) Die jeweils geltenden Sicherheitsvorschriften des Ein-
satzortes sind einzuhalten.

A GEFAHR

Giftige, dtzende Gase/Fliissigkeiten

Schiitzen Sie sich bei allen Arbeiten vor giftigen, dtzenden Ga-
sen/Fliissigkeiten. Tragen Sie die entsprechende Schutzaus-
ristung.

4.1 Montage
/2\ WARNUNG

Unter Druck ausstrémende Gase oder Fliissigkeiten

Schalten Sie die Anlage vor Montage oder Demontage des
Transmitters drucklos.

Das Gerategehduse der Pressotronik 770 wird auf einer 35 mm
(1.4“) Hutschiene montiert. Damit ldsst es sich sowohl leicht
an zentralen Punkten ohne zusatzliche Montagehilfe montie-
ren als auch in Schaltschranken problemlos integrieren. Der
hydraulische Anschluss des Transmitters erfolgt tiber ein GY4

2 Biihler Technologies GmbH
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AuRengewinde, DIN 3852 Form E. Der Transmitter wird mit ei-
nem Kabel mit M12-Steckverbinder an die Anzeige- und
Steuereinheit angeschlossen.

Bei der Direktmontage der Pressotronik 771 (Anzeige- und
Steuergerat mit Transmitter) wird die Einheit am Transmitter
eingeschraubt. Setzen Sie den Schraubenschliissel (SW 21)
ausschlieRlich an der Sechskantflache an. Vermeiden Sie eine
Kraftlibertragung iliber das Gehauseteil.

Pressotronik 770 Pressotronik 771

Anzeige- und Steuergeriat mit Anzeige- und Steuergerat mit
abgesetztem Transmitter, fiir integriertem Transmitter, flr
Hutschienenmontage 35 mm Direktmontage.

(1.4).

M12x1

= Stecker
! ﬁ M12x1
BE o o

M12x1
Buchse B
M12x1 T

-~ Stecker

Schliisselweite
SW21

Schlisselweite SW21

G1/4

/A GEFAHR

Elektrische Spannung

Gefahr eines elektrischen Schlages

Beim Anschluss der Gerate sind die maximal zuldssigen Span-
nungen und Strome (siehe technische Daten) zu beachten
und die nétigen Leitungsquerschnitte und Leitungsschutz-
schalter darauf auszulegen.

Bei der Auswahl der Anschlussleitungen sind weiterhin die
maximal zuldssigen Betriebstemperaturen der Gerdte zu be-
achten.

Einbau in besonderen Anwendungsbereichen:

Sollte das Gerat im AuRRenbereich oder im Nassbereich einge-
baut werden, sind maximal 16 V AC effektiv oder 35V DC als
Betriebsspannung zuldssig.

4.1.1 Uberkopfmontage des Drucksensors

Der Typ Pressotronik 771 kann auch um 180° gedreht einge-
baut werden.

Der hydraulische Anschluss des Transmitters erfolgt tiber ein
GYa AuBengewinde, DIN 3852 Form E. Der Sensor kann je nach
gewlnschter Lage nach oben bzw. unten montiert werden.

Zur Montage setzen Sie den Schraubenschliissel (SW 21) aus-
schlieBlich an der Sechskantflache an. Vermeiden Sie eine
Kraftlibertragung liber das Gehauseteil.

Pressotronik 771 Pressotronik 771

Anzeige- und Steuergerdt mit Anzeige- und Steuergerit mit
integriertem Transmitter integriertem Transmitter
(aufrecht stehend) (kopfiiber)

Schlusselweite
SW21

i

Bitte beachten Sie, dass sich durch die Umdrehung der Presso-
tronik folgende Besonderheiten ergeben:

.

G1/4 Stecker

+ Die Tasten andern ihre Reihenfolge, die Taste > zeigt nun
nach Links (4) und liegt auf der linken Seite.

- Die Tasten A und ¥ bleiben sinngemaR.

 Der Dezimalpunkt hat die Bedeutung einer Kommastelle,
auch wenn er bei gedrehter Anzeige am oberen Rand der
Ziffern liegt.

4.2 Elektrische Anschliisse

Der Sensor wird uiber ein Kabel an der Buchse auf der Unter-
seite des Gerates angeschlossen. Uber dieses Kabel wird auch
das Eingangssignal des Sensors eingespeist.

Die Spannungsversorgung erfolgt tiber Steckverbinder. Die
Einbaumale, Nennspannung sowie Steckerbelegung entneh-
men Sie bitte dem Anhang.

Die Temperatur-Schaltausgange sind als PNP-Transistor aus-
gefiihrt (siehe Abbildung):

=d

Versorgungsspannung

L]

£ -

Hinweis: Bei Messungen des Schaltausgangs mit hochohmi-
gen Messgerdteeingangen oder bei Nutzung als Frequenzaus-
gang ist ein 10 kQ Widerstand zwischen Ausgang und Masse
(GND) zu schalten, um Fehlmessungen vorzubeugen.

5 Betrieb und Bedienung

Das Gerat darf nicht auBerhalb seiner Spezifikation betrieben
werden!

BX130003 » 05/2024
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5.1 Einschaltvorgang

Mit dem Anschlieflen an die Versorgungsspannung, schaltet
sich das Gerat sofort ein. Zu Beginn erscheint kurzeitig die
Softwareversion, gleichzeitig tiberpriift das Gerat die einge-
bauten Komponenten. Im Anschluss wechselt das Display zur
Messwertanzeige.

Display

UHILER

TECHNOLOGIES

Wenn im laufenden Betrieb eine Fehlermeldung im Display
erscheint, betrachten Sie bitte die Tabelle Fehlerbehebung im
Kapitel ,Service und Reparatur®.

LED 1—gelb
Status Schaltausgang 1

LED 2 - rot
§ ] Status Schaltausgang 2 (falls vorhanden)

LED 3 —gelb
Status Schaltausgang 3 (falls vorhanden)

LED 4 —rot
§ | Status Schaltausgang 4 (falls vorhanden)

LED 5—gelb
Status Schaltausgang 5 (falls vorhanden)

LED 6 —rot
= Status Schaltausgang 6 (falls vorhanden)

DA

Das Schaltverhalten der LED (Leuchten bei geschlossenem
oder gedffnetem Schaltkontakt) kann gedndert werden.

5.3 Allgemeine Tastenfunktionen

Die Bedienung erfolgt iiber die Tasten unterhalb des Displays.

Eine ausfiihrliche Erklarung der Mentisteuerung finden Sie in
den folgenden Kapiteln.

Taste Modus Funktion

> + Messwert- Wechsel der angezeigten Einheit.
anzeige:

Wechsel in ein untergeordnetes Me-
e ImMenu: ni.

Wechsel ins libergeordnete Menti.
+ AmEnde

des Mentis: E

Die Anzeige signalisiert das Ende des

Mentis.
. Nach Ein- E1:nen eingf-:gebenen Zahlen\.lfle.rt oder
gabe/Aus- eine Fuertlonsaus'wahl bestdtigen
wahl: und speichern. Bei geandertem Para-

meter blinkt die Anzeige.
A - Messwert- Anzeige der Konfiguration.

anzeige:
Mentipunkt, Zahlenwert oder Funkti-
« I Meni: onsauswahl aufwarts blattern. Bei ge-
driickter Taste erfolgt dies fortlau-
fend.
V¥ . Messwert- Wechsel ins Hauptmenii.
anzeige:
Mentipunkt, Zahlenwert oder Funkti-
. onsauswahl abwarts blattern. Bei ge-
* Im Mentu:

driickter Taste erfolgt dies fortlau-
fend.

Verlassen des Haupt- / Unter-/ Wahl-
mentis und Riicksprung zur Mess-
wertanzeige ohne Speicherung der
gednderten Parameter.

VP - ImMeni:

A+P . ImMenii: Wechsel zur nachst hoheren Mentie-

bene.
60s + ImMenii: Verlassen des Haupt- / Unter-/ Wahl-
keine ments.
Aktion

Zur Auswahl eines Mentlipunktes und zur Einstellung der
Werte gehen Sie wie folgt vor:

. Offnen Sie das Hauptmenii mit der Taste V.

« Wibhlen Sie das Untermenii mit den Tasten ¥ und A aus
und &ffnen Sie das Untermendi mit der Taste .

« Wahlen Sie ggf. das ndchste Untermenii mit den Tasten
WV und A und 6ffnen Sie es mit der Taste P>.

« Wabhlen Sie den gewiinschten Mentipunkt mit den Tasten
W und A aus und 6ffnen Sie die Werteliste mit der Taste
>,

- Stellen Sie den Wert mit den Tasten ¥ und A ein und be-
statigen Sie mit der Taste P Die gednderten Einstellun-
gen werden gespeichert und das Gerdt kehrt zum Unter-
menti zuriick.

 Verlassen Sie das Unterment, in dem Sie den Mentipunkt
EXIT anwihlen und mit der Taste P> bestatigen. Das Gerat
kehrt zum tibergeordneten Menti bzw. zur Messwertan-
zeige zurtick.

~

Biihler Technologies GmbH
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5.4 Aktive Tastensperre

Wenn die Tastensperre aktiviert ist, erscheint beim Aufrufen

- 000
des Meniis mit der Taste ¥ die Anzeige .U an Stelle
des Hauptmentis. Die aktive Ziffer wird durch einen Punkt ge-
kennzeichnet.

« Geben Sie mit den Tasten A und ¥ den Code ein und be-
statigen Sie mit der Taste P> Die aktive Ziffer riickt um ei-
ne Stelle nach rechts. Nach Eingabe der 3. Ziffer 6ffnet
sich das Hauptmenti.

Bei einer falschen Eingabe des Zifferncodes springt das Gerat
zur Messwertanzeige zuriick. Falls Sie das Passwort vergessen
haben, gelangen Sie jederzeit mit dem Mastercode 287 ins
Ment.

Sie konnen die Tastensperre aufheben, in dem Sie im Menii-
punkt Loc im Untermenti Basiseinstellungen Erweiterte Funk-
tionen b.EF den Code mit der Eingabe 000 zuriicksetzen.

5.5 Menii-Ubersicht

Die Struktur des Mentis ist angelehnt an das Einheitsblatt
24574-1des VDMA. Das Mendi ist hierarchisch aufgebaut. In
der obersten Mentiebene befinden sich die Hauptmentieintra-
ge, z.B. Pres, b.EF, diA, E.Jedes Hauptment enthdlt weitere
Untermentpunkte.

Die Mentipunkte kénnen je nach Konfiguration des Gerdtes
variieren. Nicht alle im Nachfolgenden beschriebenen Menii-
punkte mussen auf [hr Gerat zutreffen. Die Konfiguration
konnen Sie abrufen, wenn Sie im Anzeigemodus die Taste A
driicken. Angezeigt wird ein 4-stelliger Code, z. B.

P Ej N { Hierbei bedeuten die 4 Stellen tsav:
: '?‘ t: Typ P = Druckmessung

! !

Die einzelnen Mentipunkte erscheinen nicht, wenn die Option
nicht vorhanden ist. Beispiel: Bei a=0 sind die Mentiipunkte
zur Einstellung des Analogausgangs nicht vorhanden. Sie kon-
nen die Beschreibung dieser Punkte dann iiberspringen.

Im Hauptmenii Pressotronik (Pres) kénnen die Einstellungen
flr die Schaltausgange bzw. die Analogausgénge (falls vor-
handen) vorgenommen werden.

Die Grundeinstellungen des Gerdtes konnen gedndert wer-
den. Allgemeingiiltige Einstellungen erfolgen im Menti Basi-
seinstellungen Erweiterte Funktionen (b.EF). Diese Einstellun-
gen sollten zuerst vorgenommen werden, da sie sich auf die
Anzeigen und Einstellmdglichkeiten in den einzelnen Mentis
auswirken. Solche Einstellungen sind z. B. die verwendeten
Einheiten.

Zusétzlich stehen im Menti Diagnostic (dia) Moglichkeiten zur
Diagnose zur Verfligung.

Die ausfiihrliche Darstellung der gesamten Meniistruktur be-
findet sich am Ende dieser Anleitung.

6 Wartung

Bei Durchfithrung von Wartungsarbeiten jeglicher Art miis-
sen die relevanten Sicherheits- und Betriebsbestimmungen
beachtet werden. Hinweise zur Wartung finden Sie in der Ori-
ginalbetriebsanleitung auf der beigefiigten CD oder im Inter-
net unter www.buehler-technologies.com.

7 Service und Reparatur

Eine ausfiihrliche Beschreibung des Gerates mit Hinweisen
zur Fehlersuche und Reparatur finden Sie in der Originalbe-
triebsanleitung auf der beigefiigten CD oder im Internet un-
ter www.buehler-technologies.com.

t s a v S:AnzahlderSchalt- 2,4 oder6
ausgange Oder1
a: Anzahl der Analog- i = keine Differenzierung
ausgange
v: Montagetyp des Ge-
rates
Konfiguration [7__, |
Geratekonfiguration
AV
Anzeige P Wechsel SN
Messwertanzeige Anzeigenwechsel
Alv
[ Pressotronik [Pr£5 | , [Out1 [ouk 1]
| Hauptmend Druck | | Einstellmeni OUTT |
A¢V
ouk.
Einstellmeni OUTx Falls vorhanden
AV
M Apalog Out"1 Falls vorhanden
> Einstellmeni Analog 1
> AV
Exit 3
Verlasse Meniebene
A 4
Basic EF
Basis Erw. Funktionen
Alv
[ Diagnostic [d A_|
Alv
Exit £
Verlasse Meniiebene
BX130003 » 05/2024 Biihler Technologies GmbH 5
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7.1 Fehlersuche und Beseitigung

Problem / Stérung Mogliche Ursache Abhilfe

Keine Anzeige - Keine Versor-  « Kabel priifen und
gungsspan- ggf. austauschen
nung

Fehlermeldungen im Display:

[} nn
Wechsel zwischen Err und Exxx: z.B. E c.ei ‘(:) E vuu i

00 | Error 001

8 8 E' Error 002

E06Y Error 064

E 1'88 Error 128

1024 Error1024

Mégliche Fehler

- Umgebung-
stemperatur
zu niedrig

« Umgebung-
stemperatur
zu hoch

« Kabelbruch
oder Transmit-
ter defekt

« Transmitter
defekt

« Messbereichs-
uberschrei-
tung

» Versorgungs-
spannung am
zweiten Ste-
cker fehlt

« Interner Fehler

Problem / St6-
Tung

Mégliche Ursache

Grenzwerte ein-
halten

« Grenzwerte ein-

halten

Transmitter und/
oder Kabel erset-
zen

Transmitter aus-
tauschen

Anlage und Trans-
mitter Uberprii-
fen, max. Druck
einhalten
Kontrollieren Sie
die Versorgungs-
spannung am
zweiten Stecker.
Stellen Sie sicher,
dass die Versor-
gungsspannung
am zweiten Ste-
cker vor oder kurz
nach dem Ersten
zugeschaltet bzw.
aufgesteckt wird.

Bitte Kontakt zum
Kundenservice
aufnehmen

Abhilfe

Problem / St6-
rung

Mégliche Ursache

Abhilfe

Schaltausgang
schaltet per-
manent durch

Analogaus-
gang erreicht
nicht den vol-
len/richtigen
Ausgangs-
strom

Analogaus-
gang andert
bei verander-
tem Eingangs-
signal nicht
das Ausgangs-
signal

8 Entsorgung

Falsche Konfigu-
ration des Schalt-
ausgangs

Defekt am Schalt-
ausgang

Falsche Einstel-
lung der Signal-
form

Zu hohe Biirde
(Stromausgang)

Falsche Konfigu-
ration des Analo-
gausgangs

Im Untermenti
Coux: ,Testen des
Schaltausgangs*
den Normalbetrieb
sicherstellen

Im Untermenti
Coux: ,Testen des
Schaltausgangs”
den gewlinschten
Schaltzustand tes-
ten

Im Unterment
Aoux: Kontrollie-
ren und ggf. Si-
gnalform (Strom-/
Spannungsaus-
gang) richtig ein-
stellen

Biirde verringern
auf zuldssigen
Wert

Im Untermenti
CAnx: , Testen des
Analogausgangs*”
den Normalbetrieb
sicherstellen

Bei der Entsorgung der Produkte sind die jeweils zutreffenden
nationalen gesetzlichen Vorschriften zu beachten und einzu-
halten. Bei der Entsorgung diirfen keine Gefahrdungen fiir
Gesundheit und Umwelt entstehen.

Auf besondere Entsorgungshinweise innerhalb der Europai-
schen Union (EU) von Elektro- und Elektronikprodukten deu-
tet das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne auf Radern
fiir Produkte der Biihler Technologies GmbH hin.

Schaltausgang

schaltet nicht
bei Uber-
schreiten der
Grenzwerte

Falsche Konfigu-
ration des Schalt-
ausgangs

Defekt am Schalt-
ausgang

Im Untermenti
Coux: ,Testen des
Schaltausgangs®
den Normalbetrieb
sicherstellen

Im Untermenti
Coux: ,Testen des
Schaltausgangs®
den gewtinschten
Schaltzustand tes-
ten

Das Symbol der durchgestrichenen Miillton-
ne weist darauf hin, dass die damit gekenn-
zeichneten Elektro- und Elektronikprodukte
vom Hausmtill getrennt entsorgt werden
missen. Sie miissen fachgerecht als Elektro-
und Elektronikaltgerdte entsorgt werden.

Biihler Technologies GmbH entsorgt gerne Ihr
Gerat mit diesem Kennzeichen. Dazu senden
Sie das Gerat bitte an die untenstehende
Adresse.

Wir sind gesetzlich verpflichtet, unsere Mitarbeiter vor Gefah-
ren durch kontaminierte Gerate zu schiitzen. Wir bitten daher
um lhr Verstandnis, dass wir die Entsorgung Ihres Altgerats
nur ausfithren kénnen, wenn das Gerat frei von jeglichen ag-
gressiven, atzenden oder anderen gesundheits- oder umwelt-
schadlichen Betriebsstoffen ist. Fiir jedes Elektro- und Elektro-
nikaltgerat ist das Formular ,,RMA-Formular und Erkldrung

6  Biihler Technologies GmbH
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iiber Dekontaminierung”“ auszustellen, dass wir auf unserer
Website bereithalten. Das ausgefiillte Formular ist sichtbar
von aullen an der Verpackung anzubringen.

Fir die Riicksendung von Elektro- und Elektronikaltgeraten
nutzen Sie bitte die folgende Adresse:

Biihler Technologies GmbH
WEEE

Harkortstr. 29

40880 Ratingen
Deutschland

Bitte beachten Sie auch die Regeln des Datenschutzes und
dass Sie selbst dafiir verantwortlich sind, dass sich keine per-
sonenbezogenen Daten auf den von lhnen zuriickgegebenen
Altgerdten befinden. Stellen Sie bitte deshalb sicher, dass Sie
Ihre personenbezogenen Daten vor Riickgabe von Ihrem Alt-
gerat 16schen.

BX130003 » 05/2024 Biihler Technologies GmbH 7
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9 Ubersicht Meniiabfolge

‘ Hauptmeni ‘ ‘ Untermena 1 ‘ ‘ Untermenii 2 ‘ ‘ Untermenii 3 ‘ ‘ Einstell- und Anzeigemenii
Konfiguration [F__, | Tastenkombination ¥+
Geratekonfiguration oderdsl]s keine Aktion:
es Haupt-/L
AY
> € > o]  Wechsel |_.._ | Wechsel der Messwertanzeige zur ausfiihrlichen Anzeige der Einheit nbA- bA- fPA PS,
Messwertanzelge nbAr - PS5 nbAr st erst wahlbar wenn Max-Druck (P.Hi) <=10 bar
AV
[ Pressotronik [Fr£5]| , [Out1 [auk 1] , [SP1 mi Fow]____ |, > o Wahlmenii | ___| 57 Einstellung des Schaltpunktes / F4 ! Festlegung der oberen Fenstergrenze
| Hauptmend Druck | Eir GOUT1 | "[Schaltpunkt 1 I " 0o - £ PH 3 | FIA Zuweisung eines Wertes der Frequenz 100 Hz (nur OUT1 und OUT2)
AV
Pl LI Fla|____ > R -_._ | rP{ Einstellung des Riickschaltpunktes / FL / Festlegung der unteren Fenstergrenze
Riickschaltpunkt 1 N Ob - CPH 3 FlLo Zuweisung eines Wertes der Frequenz 1 Hz (nur OUT1 und OUT2)
A Y
[EF 1 [EF 1 | » [Delay SP1 [d5¢ < N [ -—-] Zeit die das Signal angestanden haben muss bis Ausgang OUT1 einschaltet.
|Erweiterte Funktionen| '\Verzogerung OUT1Ein| " | o - 0o Einstellbereich: 0...100 Sekunden (bei Frequenzausgang ohne Funktion)
A A
“39'8)‘ RP 1 “"’ ! ‘4 3 J ‘ P ‘ Zeit die das Signal angestanden haben muss bis Ausgang OUT1 zuriickschaltet.
|Verzogerung OUT1 Aus|~ | g - 00 Einstellbereich: 0...100 Sekunden (bei Frequenzausgang ohne Funktion)
AV
\Set Out1 ‘m_, N ‘ N ‘ ‘ ‘ Definition des Schaltverhaltens von Ausgang 1:
— P —=="—1 Hno Hnc H unktion SchlieRer oder Offner
v ‘ Deﬁ"'t'ciosﬁ I~ tna - A1 | Fro Fnc Fensterfunktion SchlieRer oder Offner / £ Frequenzausgang 1-100 Hz
nof  Normalbetrieb des Schaltausgangs
alv ‘Che‘* Outl [Couil, | 5 ‘““ ‘ oFF  Schaltausgang Aus / F ! Simulation 1 Hz
\ Funk(lonste:tOUﬂ F '\ noP - an ‘ an  Scf g Ein/ F {00 Simulation 100 Hz
A
> > [LED Out 1 [LEdt \1 N li: 0 LED= Ausgang: folgt dem Schaltausgang
|Funktion Status-LED1|" | iz o - | tz-a LED = -Ausgang: invertiert zum Schaltausgang
N AY
Exit E
Verlasse Meniiebene
v
Exit E
M Verlasse Meniiebene
Outx auk_ |, ishe Menistruktur OutT
E|ns1el|menu OUTx E"“?J:;:é;/fsr?;r: mit
v
\ Analog Out1 ‘Rnl \ > _[Analog Max1 \H ™ L > > 0 |.... | Setzen des maximalen analogen Ausgangssignals auf definiertem Wert.
| Einstellmenii Analog 1] | Zuweisung Maximalwert |~ I ae - PH (Hinweis: Max — Min >= 10 % vom Messbereich)
AV
AnalogMin1__ [A o < > ----_| Setzen des minimalen analogen Ausgangssignals auf definiertem Wert.
Zuweisung Minimalwert L PH (Hinweis: Max — Min >= 10 % vom Messbereich)
AY
Set A.Out1 Aou | > a - Wahl der analogen Ausgangsfunktlon
Funktion des Ausgangs| q OV 2 0.10V 3 0.5V
alv AV
Check An1 [Ani > ---- | noP Normalbetrieb des Analogausgangs / H: Ausgabe oberster Analogwert
> Funktionstest Analog 1] noP - Lo HALF Ausgabe mittlerer Analogwert ! Lo Ausgabe untester Analogwert
AY
Exit E
Verlasse Meniiebene " R _
bei Variante mit
v Entfallt bei Bestellung mit 2 oder mehr Schaltausgangen
> Exit E
Verlasse Meniiebene
[Basic EF [6EF | [Reset [-£5 > ; - '
> ¢ » === kset
‘Basis Erw. Funktionen‘ " Werkseinstellung | " no - YE5 Riicksetzen des Gerétes in Auslieferungszustand
A A AV
Set Emor ing|Errh | > Bestatigung L -
Fohlerbehandiun < P D n der normalen Fet ing und Auswertung
AV
’—'—‘ ’—'—‘ Auswahl der angezeigten Druckeinheit: ~bA- [mbar], 5A- [bar], PR [Mega Pascall, 75, [psi]
EethUr:IQDPrsis Pury > > o P Messbereich wird automatisch angepasst.
\%‘ L rbA = PS5 | a isterst wahibar wenn Max-Druck (P.Hi) <=10 bar
Set Upper PH g > - | Zuweisung des maximalen Druckwertes des angeschlossenen Sensors.
Zuweisung max. Druck I~ - PH, (Beispiel: Maximaler Messbereich des Sensors 100 bar)
EM AV
reassign O1 |rav (], » N a [ : ! ; -
Zuweisung Out 1 ¢ r‘ Frr - PrES Zuweisung Sct 1g Out1 zur Funktion Druck(temp/niveau) oder als Fehlerindikator
AV
roassign 02_[rau 2], > N O _|--- | zuweisung Schalt Out2 zur Funktion Druck(temp/ni der als Fehlerindikat
Zuweisung Out 7 < > Err - PrES uweisung Schaltausgang Out2 zur Funktion Druck(temp/niveau) oder als Fehlerindikator
AV
Display Rate |5 | > N ----_| Wahlder A 1alisierungsgeschwindigkeit:
Anzeigegeschwindigkeit| - 7l FASE - ofF FASE [schnell], fiEd: [Medium], 5.0 [langsam], of F [Anzeige aus]
AV
Tum Eurn | > R i | . . o
Montagerichtung < r‘ P— Dreht die Anzeige um 180
AV
Lock Device |Lacz | > R - S . iffe -0 .
Sperren der Taster | 4 7 - 999 der T: re durch Setzen eines Zifferncodes > & Mastercode 287
AV
> Exit E
Verlasse Meniiebene
[ Di [d A |, [Jounal Out Juaut |, > R U |____ | Darstellung der letzten 6 Alarme + Léschfunktion.
\ Diagnose Menii \ '\ Protokolliert Ausgang \‘ dor | - --- Anzeige: JorX — vergangene Zeit in Stunden/Tagen; Wechsel zwischen Alarme mit 4 ¥
4 4 AY
Max/Min Press | P | > R i |____ | Darstellung der Grenzwerte + Loschfunktion.
Max-/Min Speicher | - Anzeige: Wert — vergangene Zeit in Stunden/Tagen; Wechsel zwischen Werte und Zeit mit 4v
AV
Set Journal Out) Sl < > > auk- | Auswahl des zu protokollierenden Alarmausganges
aly Uberwachung Ausgang Out § - Ouk_
AV
Delay MM LI > --- | Zeit die das Signal angestanden haben muss bis der Maximal-/ Minimalwert gespeichert wird.

Verzégerung Min/Max ™
AV

Exit E

Verlasse Meniiebene

g - 8

Einstellbereich: 0...100 Sekunden
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I Pressotronik PT77

1Introduction

This quick guide will assist you in starting up the unit. Follow
the safety notices or injury to health or property damage may
occur. Carefully read the original operating instructions in-
cluding information on maintenance and troubleshooting
prior to startup. These are located on the included CD and on-
line at

www.buehler-technologies.com

Please direct any questions to:

Blihler Technologies GmbH

HarkortstralRe 29

40880 Ratingen

Germany

Tel.: +49 (0) 2102 / 49 89-0
Fax: +49 (0) 2102 /49 89-20

These operating instructions are a part of the equipment. The
manufacturer reserves the right to change performance-, spe-
cification- or technical data without prior notice. Please keep
these instructions for future reference.

1.1 Intended Use

These devices are pressure sensors or pressure switches for in-
dicating and controlling the pressure in fluid systems.

Please note the technical data for the specific intended use,
existing material combinations, as well as the pressure and

temperature limits. Please refer to the original operating in-
structions on the included CD for details.

/N WARNING

All device models are solely intended for industrial applica-
tions. They are not safety components. The devices must not
be used if failure or malfunction thereof jeopardises the
safety and health of persons.

Use in explosive areas is prohibited.

1.2 Contents
» Pressotronik
» Product documentation
+ Connection/mounting accessories (optional)

2 Safety instructions

The equipment must be installed by a professional familiar
with the safety requirements and risks.

Be sure to observe the safety regulations and generally applic-
able rules of technology relevant for the installation site. Pre-
vent malfunctions and avoid personal injuries and property
damage.

The operator of the system must ensure:
- Safety notices and operating instructions are available
and observed,
+ The respective national accident prevention regulations
are observed,
+ The permissible data and operational conditions are
maintained,
« Safety guards are used and mandatory maintenance is
performed,
+ Legal regulations are observed during disposal,
« compliance with national installation requlations.
The method for cleaning the devices must be adapted to the IP

protection class of the devices. Do not use cleaners which
could damage the device materials.

3 Transport and storage

Only transport the product inside the original packaging or a
suitable alternative.

The equipment must be protected from moisture and heat
when not in use. It must be stored in a covered, dry, dust-free
room at room temperature.

4 Setup and connection

/A DANGER

Electric voltage
Risk of electric shock

a) Always disconnect the unit from the mains before per-
forming work.

b) Secure the equipment from accidental restarting.

¢) The equipment may only be installed, maintained and
put into operation by instructed, competent personnel.

d) Always observe the applicable safety regulations for the
operating site.

A DANGER

Toxic, acidic gases/liquids

Protect yourself from toxic, corrosive gasses/liquids when
performing any type of work. Wear appropriate protective
equipment.

4.1 Installation
/2\ WARNING

Gases or liquids discharged under pressure

Depressurise the system before installing or removing the
transmitter.

The Pressotronik housing mounts to a 35 mm (1.4") top-hat
rail. This allows it to easily be mounted in a central location
without additional mounting aids or installed in control cab-
inets. The hydraulic connection for the transmitter is carried
out via G external thread, DIN 3852 shape E. The transmitter
connects to the display and control unit via cable with M12
plug-in connector.

BX130003 » 05/2024
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I Pressotronik PT77

When direct mounting the (display and control unit with
transmitter), the unit screws into the transmitter. Only use
the spanner (SW 21) on the hexagon flat. Avoid force being
transmitted via the housing.

Pressotronik

Display and control unit with Display and control unit with
offset transmitter, for top-hat built-in transmitter, for direct
rail mounting 35 mm (1.4").  mounting.

M12x1

ﬂ/ Plug m

Spanner size

sSwa1
__Spanner size SW21
G1/4
Electric voltage
Risk of electric shock

When connecting devices, please note the maximum voltages
and currents currents (see technical data) and use the correct
wire cross-sections and circuit breakers.

When selecting the connection lines, also note the maximum
operating temperatures of the devices.

Installation in special areas of application:

If the device will be installed outdoors or in wet areas, the
maximum operating voltage is max. 16 V DC effective or 35V
DC.

4.1.1 Upside down pressure sensor installation

The Pressotronik 771 can also be installed rotated by 180°.

The hydraulic connection for the transmitter is carried out via
GV4 external thread, DIN 3852 shape E. Depending on the de-
sired position, the sensor can be mounted facing up or down.

Only use the spanner (SW 21) on the hexagon flat when
mounting. Avoid force being transmitted via the housing.

Pressotronik 771 Pressotronik 771

Display and control unit with
built-in transmitter (upside

Display and control unit with
built-in transmitter (upright)

down)
M12x1 G
o o*
E' Spanner size i
sw21 |

Spanner size
Swa1

i

Plug j

Please note the following particularities when turning the
Pressotronik:

G1/4

« The key order changes, the 4 key now points to the left
(4) and is located on the left.

- The A and ¥ keys remain the same.

« Even with it being at the top end of the numbers when
turning the display, the decimal point is a decimal place.

4.2 Electrical connections

A cable connects the sensor to a jack at the bottom of the
device. This cable also supplies the input signal for the sensor.

Electricity is supplied via plug connectors. Please refer to the
appendix for installation dimensions, nominal voltage and
plug configuration.

The temperature switching outputs are PNP transistors (see il-
lustration):

{

L

Supply voltage

Note: When measuring the switching output with high-load
measuring device inputs or when used as a frequency output,
the load must be set to 10 kQ between the output and earth
(GND) to avoid faulty measurements.

5 Operation and control
(V) NOTICE

The device must not be operated beyond its specifications.

10 Biihler Technologies GmbH
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5.1 Start-up procedure Key Mode Function
The device will automatically switch on when connected to « Following in- Confirm and save a numerical value
power. It will first briefly display the software version, at put/selec- entered or a function selection. The
which time the device will also check the built-in components. ton: display will flash if a parameter has
The display will then switch to displaying measurements. ' been changed.
The following describes the function of the display and control A - Measure-  Displays the configuration.
unit ment dis-

play:

Scroll up menu item, numerical
 Inthe menu: value or function selection. Holding
the key will continuously scroll.

Control keys V¥ . Measure-  Gotomain menu.
~ ment dis-
play:

Scroll down menu item, numerical
 Inthe menu: value or function selection. Holding
the key will continuously scroll.

TECHNOLOGIES

If an error message appears in the display during operation, VP - Inthemenu: Exit the main / sub / drop-down
please refer to the Troubleshooting table under chapter “Ser- menu and return to displaying the
vice and Repair”. measurement without saving

5.9 LED statuses changes to the parameters.

LEDs above the measurement display indicate the status of
the switching outputs. The LEDs are permanently assigned to
the switching outputs.

A +P . Inthemenu: Move to the next higher menu level.

60s + Inthemenu: Exit the main /sub/ drop-down
no ac- menu.
tion

The following table shows the factory settings: .
To select a menu item and to enter values:

LED 1—yellow + Open the main menu with the ¥ key.
Status switching output 1 - Select the submenu with the ¥ and A keys and open the
LED 2 - red submenu with the P> key.

F:q Status switching output 2 (if applicable) « If necessary, select the next submenu with the Vand A

keys and open with the 4 key.

LED 3 —yellow ) i ) v A
Status switching output 3 (if applicable) - Select the desired menu item with the ¥ and A keys and
(ED 4 —red open the list of values with the 4 key.

—re

- Set the value with the ¥ and A keys and confirm with
the P> key. The new settings will the saved and the device

LED 5 —yellow will return to the submenu.
Status switching output 5 (if applicable)

§ ] Status switching output 4 (if applicable)

« Select the menu item EXIT to exit the submenu and con-

IR

LED 6 —red firm with the P> key. The device will return to the next
] Status switching output 6 (if applicable) menu level up or to the measurement display.
The switching characteristics of the LED (on if switching con- 5.4 Keylock enabled
tact closed or open) can be changed. With the keylock enabled, selecting the menu with the ¥ key
i nn
>3 General key functions will display Y-U 0 in place of the main menu. The active
The keys below the display are used for operation. digit will be indicated by a dot.
The menu controls are detailed in the following chapters. « Use the A and ¥ keys to enter the code and confirm with
the P> key. The active digit will move one place to the
Key Mode Function right. After entering the 3rd digit the main menu will
> « Measure-  Toggles the display unit. open.
ment dis- If the wrong code is entered, the device will return to the
play: measurement display. If you forgot the password you can al-
. Inthe menu: Move down one menu level. ways enter master code 287 to access the menu.

Move up one menu level. You can cancel the keylock under Loc in submenu Basic Set-

* Attheend of £ tings Advanced Options b.EF and enter 000 to reset the code.
the menu:
The display indicates the end of the

menu.

BX130003 » 05/2024 Biihler Technologies GmbH 11
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5.5 Menu overview

The menu structure is based on the VDMA standard sheet
24574-1. The menu structure is hierarchic. The top menu level
contains the main menuitems, e.g. Pres, b.EF, diA, E.Each
main menu has additional submenu items.

The menu items may vary depending on the device configura-
tion. Not all menu items described below will necessarily ap-
ply to your device. Press the A key in display mode to open
the configuration. A 4-digit code will appear, e.g.

P 8 N With the 4 digits tsav meaning:
' ul t: Model P = pressure measure-

ot

t s a v S:Numberofswitch- ment
ing outputs 2,40r6
a: Number of ana- 0for1

logue outputs i =no differentiation

v: Device installation
type

Configuration [P--/
Equipment configuration

AV
. [Display [ |, » [ Toggle -
" [Measurement display| Toggle display
AV
Pressotronik [P-£5 | , [ Out1 [out !
Pressure main menu Settings menu OUT1
y 3 A
Out x [out- if applicabl
Settings menu OUTx applicable
Aiv
Alv Analog Out1 [An ! ,
> Settings menu Analog 1 If applicable
» Ay
Exit [E
Exit menu level
Basic EF [BEF
Basic Adv. Functions
Alv
Diagnostic [/ A

Diagnostics menu

Aiv
Exit [E
Exit menu level

The individual menu items will not be shown if the option
does not apply. Example: With a=0 the menu items for config-
uring the analogue output does not apply. You can then skip
the description for this item.

The Pressotronik (Pres) main menu is used to configure the
settings for the switching outputs or the Analogue outputs (if
applicable).

The basic device settings can be changed. General settings can
be configured under Basic Settings Advanced Functions (b.EF).
These settings should be configured first, as they affect the
displays and settings for the individual menus. These settings
are e.g. the units used.

The Diagnostic (dia) menu further contains diagnostics op-
tions.

You will find the detailed illustration of the entire menu
structure at the end of these instructions.

6 Maintenance

Always observe the applicable safety- and operating regula-
tions when performing any type of maintenance. Please refer
to the original operator’s manual on the included CD or online
at www.buehler-technologies.com for maintenance informa-

tion.

7 Service and Repair

Please refer to the original operator’s manual on the included
CD or online at www.buehler-technologies.com for a detailed
description of the unit including information on

troubleshooting and repair.

7.1 Troubleshooting
Problem / Possible cause Action
Malfunction
No display « No supply e Check cable and
voltage replace, if neces-

Error messages on the display:

sary

|
Alternating between Err and Exxx: e.g. @@) ECO 1

E00 | Error .
001

n 7 Error .
£00¢° 002

E06Y Error .

064

Error .
£128 5

Error
10cH 1024

Ambient temper-
ature too low
Ambient temper-
ature too high
Cable brake or
defective trans-
mitter
Transmitter de-
fective
Measuring range
exceeded

Second plug has

no supply
voltage

Internal error

« Maintain limits

Maintain limits

Replace transmit-
ter and/or cable

Replace transmit-
ter

Check the system
and transmitter,
maintain the max.
pressure

Check the supply
voltage for the
second plug.

Be sure to switch
on or plug in the
power supply for
the second plug
before or shortly
after the first.

Please contact
customer service

12 Biihler Technologies GmbH
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Possible errors
Problem / Possible cause Action
Malfunction
Switching out- « Switchingoutput ¢ Insubmenu Coux:
put not trig- configured incor- “Test Switching
gering when rectly Output” to ensure

exceeding lim-
its

Switching out-
put constantly
switching

The analogue -
doesn’t re-

ceive the full/
correct output
current

Analogue out- -
put doesn’t
change the
output signal
when the in-

put signal
changes

8 Disposal

Switching output
defect

Switching output
configured incor-
rectly

Switching output
defect

Wrong signal type
set

Load too high
(current output)
Analogue output
configured incor-
rectly

normal mode

In submenu Coux:
“Test Switching
Output” to test the
desired switching
output

In submenu Coux:
“Test Switching
Output” to ensure
normal mode

In submenu Coux:
“Test Switching
Output” to test the
desired switching
output

In submenu Aoux:
Check and if neces-
sary set the correct
signal type (cur-
rent/voltage out-
put)

Reduce load to per-
missible value

In submenu CAnx:
,Test Analogue
Output” to ensure
normal mode

The applicable national laws must be observed when dispos-
ing of the products. Disposal must not result in a danger to
health and environment.

The crossed out wheelie bin symbol on Biihler Technolo-

ing fluids dangerous to health or environment. Please com-
plete the "RMA Form and Decontamination Statement”, avail-
able on our website, for every waste electrical and electronic
equipment. The form must be applied to the packaging so it is
visible from the outside.

Please return waste electrical and electronic equipment to the
following address:

Biihler Technologies GmbH
WEEE

Harkortstr. 29

40880 Ratingen

Germany

Please also observe data protection requlations and remem-
ber you are personally responsible for the returned waste
equipment not bearing any personal data. Therefore please
be sure to delete your personal data before returning your
waste equipment.

gies GmbH electrical and electronic products indicates special
disposal notices within the European Union (EU).

The crossed out wheelie bin symbol indicates
the electric and electronic products bearing
the symbol must be disposed of separate
from household waste. They must be properly
disposed of as waste electrical and electronic
equipment.

Biihler Technologies GmbH will gladly dis-
pose of your device bearing this mark. Please
send your device to the address below for this
purpose.

We are obligated by law to protect our employees from haz-
ards posed by contaminated devices. Therefore please under-
stand that we can only dispose of your waste equipment if the
device is free from any aggressive, corrosive or other operat-

BX130003 » 05/2024 Biihler Technologies GmbH 13
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9 Menu Sequence Overview

‘ Main menu ‘ ‘ Submenu 1 ‘ ‘ Submenu 2 ‘ ‘ Submenu 3 ‘ ‘ Settings and Display Menu
Configuration [A.__, | Shortout W+ -
S
AV !
- Display e > Switch ---- | Change measurement display to show details for the unit bR~ LA~ 7IPA FS5!
Measurement display fibA- - PSI fibA- available when max. pressure (P.Hi) <=10 bar
A Y
‘- i ‘FrES‘ > J Qut1 \nub ! \ > JSPI FHI Fuh \.... L > N ionmenu|____ | 57; Switching point setting/ F+ ! Define maximum window limit
\ Pressure main menu \ '\ Settings menu OUT1 \ '\ Switching point 1 \‘ Ob - L PH 3 Fi Hi Assigns a value to frequency 100 Hz (only OUT1 and OUT2)
L AV
Pl FLL Flol|____ > N ionmenu|____ | -7/ Set switch-back point/ L { Set lower window limit
Switch-back point 1 ™ Ob - L PH 3 ‘ Flla Assigning a value to frequency 1 Hz (only OUT1 and OUT2)
AV
[EF 1 [eF( | » [DelaySP1 [d51 ‘4 N menu[ ___ | Amount of time the signal must be present for output OUT1 to trigger.
\Exlended functions \ '\Delay OUT1 On \ '\ g - 6o \ Setting range: 0...100 seconds (for frequency output without function)
A AV
[DelayRP 1 [air ¢ PR3 N menu __. | Amount of time the signal must be present for output OUT1 to switch back.
[Delay ouT1 off 7 0 - 00 Setting range: 0...100 seconds (for frequency output without function)
AV
‘Sel Out1 ‘M N ‘ N J menu ‘ ‘ Definition of switching characteristics for output 1:
m ¢ ===—1 Hno Hnc Hysteresis function NO contact or NC contact
v ‘ Deﬁnmoioilﬂ " Hao - FRI | Fro Fnc Window function NO contact or NC contact / £77 Frequency output 1-100 Hz
naP  Normal switching output operation
v [CheckOut1 [Cou(],, | menu[____ | 227 Switching output Off / £ ¢ Simulation 1 Hz
\ Functional test OUT " _nP - |on Switching output On/ £ 125 Simulation 100 Hz
v
> 4 [LEDOut1  [tEd(] ] menult-__|;. , LED = output: follows switching output
Function status LED1 |~ Lz o -tLz-0 L:z-o LED = -output: inverted to switching output
9
> AV
Exit E
Exit menu level
A
Exit £
AT Exit menu level
Outx menu structure Out’
Settings menu OUTx ot apf;%'ljgzﬁ ?" with
AV
\Analog Out1 ‘Hn { \ > _[Analog Max1 \H H L R ionmenu|____ | Sets the maximum analogue output signal to a defined value.
[Settings menu Analog 1] ¥ | Maximum value assignment|™ Ob - L PH 3 (Note: Max. — Min >= 10 % of the measuring range)
AV
[ 9 |g N ——am ets the maximum analogue output signal to a defined value.
AnalogMin1 _ |A L € menu S hi I | defined vall
Minimum value assignment Ob - L PH 3 (Note: Max. — Min >= 10 % of the measuring range)
A YV
Set A.Out1 Roul |, ionmenu | _ _ Selecting the analogue output function:
Output function g ] o1 4.20mA o ¢ 2.0V o2 0..10V o 3 0.5V
alvy AV
Check An1 LAnt ol ionmenu|____ | ~»” Analogue output normal mode /4 Output maximum analogue value
4 Functional test Analog 1] nof - Lo HALF Output mean analogue value / Lo Minimum analogue value output
A Y
Exit E
Exit menu level : -
Alternate menu for version with analogue output
v Not applicable when ordered with 2 or more switching outputs
> |Exit E
Exit menu level
[Basic EF [bEF |  [Reset [Es |, > ,|Confirm . —
\Basic oxt_functions ‘ r‘ Factory presel “ i pr— Resets the device to factory configuration
A A Y
Set Error handling[Errh | > .| Confirm e . )
Error handiin < q pY——T Disable/enable normal error handling and analysis
AV
. - . n 1 [osi
’—'—‘Set Unit Pross | Prs N ’—'—‘ menu| ___ Selecting the pressure unit displayed 7ibfi- [mpar], bAr [bar], PR [Mega Pascal], P4/ [psi]
3 m < T The measuring range will automatically be adjusted.
\%‘ "[_MA- PS5 | nar available when max. pressure (P.Hi) <=10 bar
Set Upper PH | > N ionmenu|____ | Configures the maximum pressure for the connected sensor.
Set max. pressure “ 0 - PH (Example: sensor maximum measuring range 100 bar)
EM A Y
ssign O1 ‘m" u» r J fon menu|___. Assign switching output Out1 to function pressure(temp/level) or as error signal
Assignment Out 1 = Err - PrES 'gn switehing output Oul unction pressu pilev '9
AYVY
ign 02 |ou 2|, > fon menu[___ ) _— . )
Assignment OUt 1 ’- r‘ Frr - PrES Assign switching output Out2 to function pressure(temp/level) or as error signal
AV
Display Rate | § > J ion menu|____ | Selecting the display refresh rate:
Display rate -~ g FASE - off FASE [fast], 1Ed, [medium], 5¢o [slow], o F [Display off]
AV
Turn turn > N ion menu|___ ) "
Installation direction | e no - YES Rotates the display 180
AV
Lock Device  |L. fion menu | ___
Keylock o le > q 7 - 539 Activating the keylock by entering a numerical code > & Master code 287
AV
» [Eit £ |
Exit menu level
v
[ Di i [d A |, [JoumalOut [ubowt |, > R ionmenu|____ | Displays the last 6 alarms + delete function.
| Diagnostics menu "|Log output I T der b - --- Display: JorX —time passed in hours/days; toggle alarms 4 v
4 AV
Max/Min Press | P77 > ion menu|____ | Displays limits + delete function.
Max/Min memory ™ el ot Display: Value - time passed in hours/days; toggle values and time 4v
AV
Set Joumal. o‘_"t Sk < > > menu| aut. Selecting the alarm output to be logged
alv Output monitoring Out ! - Ouk_
AV
Delay MM aFnn ¢ 3 ) ionmenu| ___ | Amount of time the signal must be present before saving the maximum / minimum value.
Min/max delay o - oo Setting range: 0...100 seconds
AV
> Exit E
Exit menu level

Exit menu level
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1Introduction

Ce court mode d'emploi vous assiste lors de la mise en service
de I'appareil. Veuillez respecter les instructions de sécurité
afin d'éviter les risques sanitaires ou matériels. Avant la mise
en service, lisez attentivement le mode d'emploi original ainsi
que les indications concernant la maintenance et le dépistage
des pannes. Vous le trouverez sur le CD fourni et sur Internet
en allant sur

www.buehler-technologies.com

Vous pouvez nous contacter pour toute demande :

Biihler Technologies GmbH
HarkortstralRe 29

40880 Ratingen
Allemagne

Tél. : +49 (0) 2102 / 49 89-0
Fax : +49 (0) 2102 / 49 89-20

Cette instruction d'utilisation fait partie du moyen de produc-
tion. Le fabricant se réserve le droit de modifier sans préavis
toute donnée relative aux performances, aux spécifications
ou a l'interprétation. Conservez ce mode d'emploi pour une
utilisation ultérieure.

1.1 Utilisation conforme

Concernant les équipements de production, il s'agit de cap-
teurs de pression ou commutateurs de pression pour 1'affi-
chage et le contrdle de 1a pression dans les systemes de fluide.

Veuillez respecter les indications des fiches techniques concer-
nant la finalité spécifique, les combinaisons de matériaux
présentes ainsi que les limites de pression et de température.
Vous trouverez des informations détaillées dans le mode
d'emploi original présent sur le CD fourni.

/N AVERTISSEMENT

Tous les types d'appareils sont uniquement congus pour des
applications industrielles. [l ne s'agit pas de composants de
sécurité. Les appareils ne doivent pas étre utilisés lorsqu'une
panne ou un dysfonctionnement peut affecter la sécurité et
la santé des personnes.

L'utilisation dans des espaces a risque d'explosion est inter-
dite.

1.2 Contenu de 1a livraison
« Pressotronik
» Documentation produit
+ Accessoires de raccordement ou de montage (optionnel)

2 Indications de sécurité

L'appareil ne doit étre installé que par du personnel spécialisé
et familiarisé avec les exigences de sécurité et les risques.

Respectez impérativement les indications de sécurité perti-
nentes relatives au lieu d'installation ainsi que les régles tech-
niques en vigueur. Evitez les défaillances et les dommages
corporels et matériels.

L'exploitant de I'installation doit s'assurer que :
« lesindications de sécurité et les instructions d'utilisation
sont disponibles et respectées,
« les directives nationales respectives de prévention des ac-
cidents sont respectées,

« les données et conditions d'utilisation licites sont respec-
tés,

+ les dispositifs de protection sont utilisés et les travaux
d'entretien prescrits effectués,

« les réglementations 1égales pour la mise au rebut sont
respectées,

« les prescriptions d'installation nationales en vigueur sont
respectées.

Le type de nettoyage des appareils doit étre harmonisé avec
I'indice de protection IP des appareils. Ne pas utiliser de pro-
duits de nettoyage pouvant attaquer les matériaux intégrés.

3 Transport et stockage

Les produits doivent toujours étre transportés dans leur em-
ballage d'origine ou dans un emballage de remplacement ap-
proprié.

En cas de non utilisation, les matériels d'exploitation doivent
étre protégés de I'numidité et de la chaleur. Ils doivent étre
stockés a température ambiante dans une piece abritée, seche
et sans poussiere.

4 Montage et raccordement

/A DANGER

Tension électrique
Danger d'électrocution

a) Débranchez l'appareil de I'alimentation secteur pour tout
travail de maintenance.

b) Prémunissez-vous contre un redémarrage inopiné de
I'appareil.

c) L'appareil doit exclusivement étre installé, réparé et mis
en service par du personnel formé et compétent.

d) Les prescriptions de sécurité en vigueur sur le lieu d'ins-
tallation doivent étre respectées.

A DANGER

Gaz /fluides toxiques et irritants

Lors de tous vos travaux, protégez-vous des gaz/fluides
toxiques et irritants. Portez I'équipement de protection ap-
proprié.

4.1 Montage
/A\ AVERTISSEMENT

Gaz ou fluides éjectés sous pression

Mettez I'installation hors pression avant montage ou démon-
tage du transmetteur.

Le boitier de I'appareil de la Pressotronik est monté sur un
profilé de 35 mm (1.4“). Il est facile a monter sur des points
centraux sans aide au montage supplémentaire et a intégrer
sans probleme dans des armoires de commande. Le raccorde-
ment hydraulique du transmetteur se fait par le biais d'un fi-
letage extérieur GJ4, DIN 3852 forme E. Le transmetteur est
branché a l'unité d'affichage et de commande avec un cable et
un connecteur enfichable M12.

BX130003 » 05/2024
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Lors du montage direct de 1a (unité d'affichage et de com-
mande avec transmetteur) I'unité est vissée sur le transmet-
teur. Ne placez le tournevis (SW 21) que sur la surface a six
pans. Evitez toute transmission de force via le boitier.

Pressotronik

Unité d'affichage et de com-  Unité d'affichage et de com-
mande avec transmetteur dé- mande avec transmetteur in-
posé, pour montage sur rail 35 tégré, pour montage direct.
mm (1.4%).

M12x1

= Fiche ﬁ

=

8.8.8.8.
® ®
—
Fone

M12x1
Connecteur Tt

femelle

‘| I

IR T
Ouverture de clé
sw21

G1/4

M12x1
-~ Fiche

__Ouverture de clé SW21

G1/4

/A DANGER

Tension électrique

Danger d'électrocution

Lors du branchement des appareils, les tensions et courants
maximaux autorisés (voir caractéristiques techniques)
doivent étre respectés et les sections et disjoncteurs de ligne
doivent étre posés en conséquence.

Lors du choix des lignes de raccordement, les températures de
service maximales autorisées des appareils doivent en outre
étre respectées.

Intégration dans des zones d'utilisation particuliéres :

Sil'appareil doit étre installé en extérieur ou en zone humide,
une tension de service effective maximale de 16 V AC ou 35V
DC est autorisée.

4.1.1 Montage aT'envers du capteur de pression

Le type Pressotronik 771 peut aussi étre tourné de 180° lors de
son montage.

Le raccordement hydraulique du transmetteur se fait parle
biais d'un filetage extérieur G4, DIN 3852 forme E. Le capteur
peut étre monté vers le haut ou vers le bas selon I'emplace-
ment désiré.

Pour le montage, n'appliquez le tournevis (SW 21) que sur la
surface a six pans. Evitez toute transmission de force via le
boitier.

Pressotronik 771 Pressotronik 771

Unité d'affichage et de com-
mande avec transmetteur in-
tégré (ala verticale)

Unité d'affichage et de com-
mande avec transmetteur in-
tégré (inversé)

M12x1 G4

o, o*

8.8.8. B Ouveg\l;\;z 1de clé
OJONC]
]
\
| T l S
Ouverture de clé @ @ s
SW21 B H B E

......

G1/4 Fiche ﬂ g

Veuillez noter que la rotation du systéme pressotronik aboutit
aux spécificités suivantes :
» Les touches modifient votre ordre, 1a touche | 2 indique
vers la gauche (4) et se trouve sur le c6té gauche.
« Les touches A et ¥ ne changent pas.
 Le point décimal a la signification d'une virgule, méme s'il
se trouve sur le bord supérieur des chiffres lorsque I'af-
fiche est inversé.

4.2 Raccordements électriques

Le capteur est raccordé au connecteur femelle via un cable sur
la face inférieure de I'appareil. Le signal d'entrée du capteur
est aussi alimenté par le biais de ce cable.

L'alimentation en tension se fait par le biais de connecteurs
enfichables. Les cotes d'installation, 1a tension nominale ainsi
que l'affectation des broches sont données dans I'annexe.

Les sorties de commutation de température sont concues
comme transistor PNP (voir illustration) :

=

Tension d'alimentation

L]

L o

Indication : Lors de mesures de sortie de commutation avec
des entrées d'appareils de mesure de valeur ohmique élevée
ou lors de l'utilisation comme sortie de fréquence, une résis-
tance de 10 kQ doit étre branchée entre la sortie et 1la masse
(GND) afin de prévenir les mesures erronées.

5 Fonctionnement et commande

(1) INDICATION

L'appareil ne doit pas étre exploité en dehors du cadre de ses
spécifications !

16  Biihler Technologies GmbH
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5.1 Processus de mise en marche

Le raccord a 1a tension électrique provoque 1a mise en marche
immédiate de l'appareil. Au début, 1a version de logiciel appa-
rait brievement. L'appareil vérifie simultanément les compo-
sants intégrés. Ensuite, 'écran passe a I'affichage de valeur
mesurée.

Dans la suite, 1a fonctionnalité de 'unité d'affichage et de
commande est décrite :

LED

Ecran

Touches de
commande

5.2 Indicateurs d'état a LED

Des diodes électroluminescentes au-dessus de 1'affichage des
mesures signalent le statut des sorties de commutation. Les
LED sont affectées aux sorties de commutation.

Le tableau suivant montre les réglages d'usine :

LED 1—jaune
statut sortie de commutation 1

LED 2 - rouge
statut sortie de commutation 2 (le cas échéant)

LED 3 —jaune
statut sortie de commutation 3 (le cas échéant)

LED 4 — rouge
statut sortie de commutation 4 (le cas échéant)

LED 5—jaune
statut sortie de commutation 5 (le cas échéant)

LED 6 —rouge
statut sortie de commutation 6 (le cas échéant)

LARIG

Le comportement de commutation des LED (allumage en cas
de contact de commutation fermé ou ouvert) peut étre modi-
ié.

=

5.3 Fonctionnalités générales des touches
La commande s'effectue au moyen des touches sous 1'écran.
Vous trouverez une explication détaillée de la commande de

menu aux prochains chapitres.

Touche Mode Fonctionnalité

> . Affichage de
la valeur me-

Changement de I'unité affichée.

Touche Mode Fonctionnalité
« Alafindu
menu: E

L'affichage signale Ia fin du me-
nu.

Confirmer et enregistrer une va-
leur numérique saisie ou une sé-
lection de fonction. L'affichage cli-
gnote en cas de paramétre modi-
fié.

+ Apres saisie/
sélection :

A . Affichagede
la valeur me-
surée :

Affichage de la configuration.

Faire défiler vers I'avant le point
de menu, la valeur numérique ou
la sélection de fonction. Ceci est
effectué en continu en cas de
touche pressée.

« Dansle me-
nu:

V . Affichage de
la valeur me-
surée :

Passer dans le menu principal.

Faire défiler vers I'arriére le point
de menu, la valeur numérique ou
la sélection de fonction. Ceci est
effectué en continu en cas de
touche pressée.

« Dansle me-
nu:

V+P . Dansleme- Quitterle menu principal /le
nu: sous-menu/ le menu de sélection
et saut en arriére vers I'affichage
de valeur mesurée sans enregis-
trement des paramétres modi-
fiés.
A Dansleme- Passage vers le prochain niveau
nu: de menu supérieur.
60s « Dansleme- Quitterle menu principal /le
sans ac- nu: sous-menu / le menu de sélec-
tion tion.

Procédez comme suit pour sélectionner un point de menu et
pour le réglage des valeurs :

« Ouvrez le menu principal a 'aide de la touche V.

« Sélectionnez le sous-menu avec les touches ¥ et A et ou-
vrez le sous-menu avec la touche P>,

« Sélectionnez éventuellement le prochain sous-menu avec
les touches W et A et ouvrez-le avec la touche P.

+ Sélectionnez le point de menu souhaité avec les touches
WV et A et ouvrez 1a liste des valeurs avec la touche P.

- Réglez lavaleur avec les touches ¥ et A et confirmez
avecla touche P, Les réglages modifiés sont enregistrés
et 'appareil revient au sous-menu.

 Quittez le sous-menu en sélectionnant le point de menu
EXIT & confirmez I'aide de la touche P. L'appareil revient
au menu supérieur voire a I'affichage de valeur mesurée.

surée :
- Dansleme- Passage dans un menu inférieur.
nu: Passage dans le menu supérieur.
BX130003 » 05/2024 Biihler Technologies GmbH 17
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5.4 Verrouillage de touches actif

Lorsque le verrouillage de touches est activé, 'affichage

n
M apparait au lieu du menu principal lors de 1'acces

au menu par la touche v Le chiffre actif est caractérisé
par un point.

- Saisissez le code avec les touches A et ¥ et confirmez
avec la touche P, Le chiffre actif se déplace d'une position
vers la droite. Aprés saisie du 3éme chiffre, le menu prin-
cipal s'ouvre.

En cas d'une saisie erronée du code de chiffre, 'appareil re-
passe a l'affichage de valeur mesurée. Si vous avez oublié le
mot de passe, vous pouvez accéder a tout moment au menu a
l'aide du code maitre 287.

Vous pouvez désactiver le verrouillage de touches en réinitia-
lisant le code a la valeur 000. Ceci s'effectuer au point de me-
nu Loc dans le sous-menu Réglages de base Fonctions éten-
dues b.EF.

5.5 Apercu du menu

La structure du menu se base sur la fiche VDMA 24574-1. Le
menu est construit de maniére hiérarchique. Les saisies du
menu principal sont enregistrées au niveau supérieur du me-
nu, ex. Pres, b.EF, diA, E.Chaque menu principal possede
d'autres points de sous-menus.

Les points de menu peuvent varier selon la configuration de
I'appareil. Tous les points de menu décrits ci-dessous ne cor-
respondent pas forcément a votre appareil. Vous pouvez ap-
peler la configuration en appuyant, en mode affichage, sur la
touche A. Un code 2 4 positions est affiché, ex.

P 8 N Ici, les 4 positions tsav signifient :
Ul .
L t:Type P = mesure de pression

t s a v

s:Nombre de sorties 2,40ub6

de commutation Odel

a : Nombre de sorties i =pas de différentiation
analogiques

v : Type de montage

de l'appareil

Configuration [P__,
Configuration d'appareils

A¢V
Affichage

. |
Affichage de la valeur mesurée

[.—__ ], , [Changement [--_-
Changement d'affichage

v

Alv

Out 1 [nuE {
Menu de réglage OUT1

Pressotronik [PrES |
Menu principal Impression

AV

Out x [ouk_
Menu de réglage OUTx

Si présent

&

aly Analogique Out 1An !
> Menu de réglage Analogique 1

Si présent

. Ai'
Exit [E

Quitter le niveau de menu

Basic EF [BEF
Base Fonctions étendues

AV

Diagnostic  [d A
Diagnostic Menu

Alv

Exit [E

Quitter le niveau de menu

Les différents points de menu ne sont pas affichés, si l'option
n'est pas disponible. Exemple : Pour a = 0, les points de menu
pour le réglage des sorties analogiques ne sont pas dispo-
nibles. Vous pouvez ensuite ignorer la description de ces
points.

Les réglages pour les sorties de commutation ou les sorties
analogiques (le cas échéant) peuvent étre effectués dans le
menu principal Pressotronik (Pres) .

Les réglages de base de I'appareil peuvent étre modifiés. Les
réglages généraux se font dans le menu réglages de base pour
fonctions étendues (b.EF). Ces réglages devraient étre réalisés
en premier, car ils affectent I'affichage et les possibilités de ré-
glage des différents menus. De tels réglagles sont par
exemple les unités utilisées.

En outre, des possibilités de diagnostic existent dans le menu
Diagnostic (dia).

La présentation détaillée de 1a totalité de la structure du me-
nu se trouve ala fin de ce mode d'emploi.

6 Entretien

Lors de I'exécution de tous travaux d'entretien, les prescrip-
tions essentielles de sécurité et de fonctionnement doivent
étre respectées. Vous trouverez des indications concernant

I'entretien dans le mode d'emploi original présent sur le CD
fourni ou sur Internet en allant sur www.buehler-technolo-
gies.com.

7 Service et réparation

Vous trouverez une description détaillée de I'appareil ainsi
que des indications concernant le dépistage des pannes dans
le mode d'emploi original présent sur le CD fourni et sur Inter-
net en allant sur www.buehler-technologies.com

18 Biihler Technologies GmbH
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7.1 Recherche et élimination des pannes

Probléme / Dé-
faillance

Cause possible

Assistance

Probléme /
Défaillance

Cause possible

Assistance

Aucun affichage

« Pasde tension
d'alimentation

Messages d'erreur sur I'écran :

Remplacement entre Err et Exxx: ex. ‘E rr

EBQ 'l Error
001

E 888 Error

002

n Tror
N 564

£ 128

1024 55

Tester les cables et
les remplacer le
cas échéant

RN

« Température
ambiante trop
basse

« Température
ambiante trop
élevée

» Rupturede
cable ou trans-
metteur défec-
tueux

« Emetteur dé-
fectueux

Dépassement
delaplagede
mesure

« Latension
d'alimentation
manque sur la
deuxieme
fiche

« Erreurinterne

Respecter les va-
leurs limites

Respecter les va-
leurs limites

Remplacer le
transmetteur et /
oule cable

Remplacer le
transmetteur
Controler le dispo-
sitif et le trans-
metteur, mainte-
nir la pression
max.

Controlez 1a ten-
sion d'alimenta-
tion surla
deuxieme fiche.
Vérifiez que la
tension d'alimen-
tation surla
deuxieme fiche
est activée avant
ou juste aprésla
premiére.
Veuillez contacter
le service client

La sortie de
commutation
commute en
permanence

La sortie ana-
logique n'at-
teint pas la to-
talité du cou-
rant de sor-
tie /le bon
courant de
sortie

La sortie ana-
logique ne
modifie pas le
signal de sor-
tie lorsque le
signal d'en-
trée est modi-
fié

Configuration er-
ronée de la sortie
de commutation

Sortie de commu-
tation défec-
tueuse

Mauvais réglage
de la forme du si-
gnal

Charge trop éle-
vée (sortie de cou-
rant)
Configuration er-
ronée de la sortie
analogique

Dans le sous-menu
Coux: « Le controle
de la sortie de
commutation » ga-
rantit le fonction-
nement normal

Dans le sous-menu
Coux: « Le controle
dela sortie de
commutation »
contréler I'état de
commutation dési-
ré

Dans le sous-menu
Aoux: Controler et
régler la forme du
signal de maniere
appropriée (sortie
du courant /dela
tension)

Diminuer les
charges a la valeur
admissible

Dans le sous-menu
CAnx: « Controler
les sortie analo-
giques » garantit le
fonctionnement
normal

8 Mise au rebut

Lors de la mise au rebut des produits, les prescriptions 1égales
nationales respectivement applicables doivent étre prises en
compte et respectées. Aucun risque pour la santé et I'environ-
nement ne doit résulter de la mise au rebut.

Le symbole de poubelle barrée sur roues apposé sur les pro-
duits de Biithler Technologies GmbH signale des consignes de

Erreur possible mise au rebut particuliéres au sein de 1'Union Européenne
(UE) applicables aux produits électriques et électroniques.
Probléme / Cause possible Assistance
Défaillance Le symbole de poubelle barrée signale que les
La sortie de « Configurationer- + Dansle sous-menu p'rod'uits élec.triques etAé1ec.tT0,niques ainsi dé-
commutation ronée de la sortie Coux: « Le controle signés ne doivent pas étre jetés avec les or-
ne commute de commutation dela sortie de dures ménageéres. lls doivent étre éliminés de
pas lorsque les commutation » ga- m'am'ére a]?propriée comme appareils élec-
valeurs limites rantit le fonction- triques et électroniques.
sont dépas- nement normal _ Biihler Technologies GmbH s'occupe volon-
sées . Dans le sous-menu tiers de la mise au rebut de votre appareil ar-
Coux: « Le contrdle borant ce sigle. Veuillez pour ceci envoyer
. Sortie de commu- dela sortie de votre appareil a l'adresse ci-dessous.
tation defec- commutation » La loi nous oblige a protéger nos employés des risques causés
tueuse controler I'état de par des appareils contaminés. Nous ne pouvons donc effec-
c?mmutation dési-  tuerla mise au rebut de votre ancien appareil que si celui-ci
re ne contient pas d'agents de fonctionnement agressifs, corro-
sifs ou nocifs pour la santé et I'environnement. Nous vous
prions donc de faire preuve de compréhension. Pour chaque
BX130003 » 05/2024 Biihler Technologies GmbH 19
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appareil électrique et électronique usagé, il convient d'établir
le formulaire « Formulaire RMA et déclaration de décontami-
nation » disponible sur notre site Internet. Le formulaire rem-
pli doit étre apposé sur I'emballage de maniére visible de I'ex-
térieur.

Pour le retour d'appareils électriques et électroniques usagés,
veuillez utiliser 'adresse suivante :

Biihler Technologies GmbH
WEEE

Harkortstr. 29

40880 Ratingen
Allemagne

Tenez compte des régles en matiére de protection de données
et du fait que vous étes responsable de I'absence de toute
donnée personnelle sur les anciens appareils rapportés par
vos soins. Assurez-vous donc de bien supprimer toute donnée
personnelle lors de la restitution de votre appareil usagé.
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9 Vue d'ensemble de séquence de menu

‘ Menu principal ‘ ‘ Sous-menu 1 ‘ ‘ Sous-menu 2 ‘ ‘ Sous-menu 3 ‘ ‘ Menu de réglage et d'affichage
Configuration [7__, | Combinaison de touches W+ b
ou 60 s sans action :
Quitter le menu principal/le sous-menu
! > A C ---- | Changement d'affichage de la valeur mesurée pour un affichage détaillé de 'unité nbA- bA- NPA PS,
nbAr - PS5 nbAr peut étre sélectionné uniquement si pression max. (P.Hi) <=10 bar
A YV
il ‘Pr‘ES \ > JOuH ‘Duk i ‘ S JSF’ FHI Fh L... L > | Menu de sélection| ... | 57/ Réglage du point de commutation/ 7+ ¢ Définition de la limite supérieure de fenétre
[Menu principal Impression| | Menu de réglage OUT1| | Point de ion 1] "85 - £ AW 3| FiH o Allocation d'une valeur de fréquence 100 Hz (uniquement OUT1 et OUT2)
3 AV
[Pt Ft Fra[ ___ » [Menudeséletion] ___ | -7; Réglage du point de retour / 7 ¢ Définition de la limite de fenétre inférieure
[Point de retour 1 N T FiLo Allocation d'une valeur de fréquence 1 Hz (uniquement OUT1 et OUT2)
FE1 FEV | » |RetardSP1 |5/ Menu de sélection] ... | pyrée durant laquelle le signal doit avoir attendu jusqu'a ce que la sortie OUT1 soit activée.
Fonctions étendues Retard OUT1 Marche g - 1o Plage de réglage : 0...100 secondes (en cas de sortie de fréquence sans fonction)
A Y
[Retard RP 1 [ar 1 |, [Menudesélection] ___ | puree durant laquelle le signal doit avoir attendu jusqua ce que la sortie OUT1 commute.
Retard OUT1 Arrét \ 0 - 1o Plage de réglage : 0...100 secondes (en cas de sortie de fréquence sans fonction)
AV
[Set Out 1 ‘nu, ‘ N JMH“, de Mm‘ ‘ Définition du comportement de commutation de Sortie 1 :
alv [Définition OUTT ’4 ” [T | Hna Hnc Fonction d'hystérésis Contact a fermeture ou Contact & ouverture
no = Fna Fnc Fonction de fenétre Contact a fermeture ou Contact a ouverture / £77 Sortie de fréquence 1 - 100 Hz
7 Menu de sélection] nof  Fonctionnement normal de sortie de commutation
v [Check Out 1_[Cau Il | sbocton] . | 22 Sarte d commutation Artet 1 £ Simulation 1 Hz
[reste foclomenent OuT1 " [P -on  J5n Sortie de commutation Marche / F 100 Simuiation 100 Hz
4 4 LEDOut1  [LEd (], , [Menudssélecion[i-__ | ;. , LED = Sortie : suit la sortie de commutation
Fonction LED1 d'état |~ | So-l:o Sortie : inversé vers la sortie de commutation
. AV
Bt  [e
v
Exit E_]
A
Out x ouk. Voir structure de menu Out1
Menu de réglage OUTx Sans objet d:g?ﬁ\ee gﬁ:lggilqau;aname avec
AY
[ OWtf[Ant | » | ique MaxtA i, |, > ,[Menude sélection] ____ | Dsfinir le signal de sortie analogique maximal & une valeur définie.
[Menu de réglage Analogique 1] " |Atlocation de valeur maximale| g Ob - L PH 3 (Remarque : Max — Min >= 10 % de la plage de mesure)
4 A Y
| jique Min1|A &a | > JIMenude sélection| ____ | Définir le signal de sortie analogique minimal & une valeur définie.
[Alocation de valeur minimale| g Ob - L PH 3 (Remarque : Max — Min >= 10 % de la plage de mesure)
AY
Set A.Out1 Roul | N Menu de sélection| _ _ Sélection de fonction de sortie analogique :
Fonctionnement de sortie| ] v 1 4.20mA s ¢ 2.10V o2 0.10V s 3 0.5V
alv AV
Check An1 CRal, > ,|Menude sélection|____ | ~of Fonctionnement normal de sortie de commutation / 4 Sortie de valeur analogique supérieure
> Ros: Je fonet N nof - Lo HALF Sortie de valeur analogique moyenne / Lo Sortie de valeur analogique inférieure
AV
[Bat [ ]
, ,
Menu altematif dans le cas de Ia variante
L Sans objet lors de la commande de 2 sorties de ou
> Exit
Quitter le niveau de menu
[Basic EF [BEF |  [Reset [-£5 > C on [___ P . ’ - )
[Base Fonctions étendues| ' | Réglages dusine | 7 no - YES Reir de appareil dans 'état de livraison
4 AV
set Emor handiing|[E-h | > N[ i - . " . .
Tratement derreur ¢ P po—— D le d'erreur et I'analyse normal
AV . — . X .
Set Unit Press |Fum N \Menuds—'m'_—\ Sélection de I'unité de pression affichée ‘nbﬂr [mbar], A~ [bar], 7PA [Méga Pascal], 7S [psi]
Unité @ - ¢ > oA - FS La plage de mesure est adaptée automatiquement.
\wl TL_nbA - 5 ] 1A peut atre sélectionné uniquement si pression max. (P.Hi) <=10 bar
Set Upper PH | > o |Menu de sélection| ____ | Allocation de la valeur maximale de pression de capteur branché.
[Allocation de pression max.| d 0 - PH. (Exemple: Plage de mesure maximale du capteur 100 bar)
EM Av
reassign O1 |rau /|, > o Menudesélection|.__. | Ajiocation de sortie de commutation Out1 pour fonction de pression (temp/niveau) ou bien
Allocation Out 1 Erc - PrES comme indicateur d'erreur
AV
reassign 02 |rau 2| > o |Menu de sélection| ___ Allocation de sortie de commutation Out2 pour fonction de pression (temp/niveau) ou bien
[Allocation Out 1 Err - PrES comme indicateur d'erreur
AV
Display Rate |dv5 | > o |Menude sélection| ____ | Sélection de la vitesse d'actualisation d'affichage :
Vitesse d'affichage | g FASE - ofF FASE [rapide], fEd: [moyenne], Sta [lente], ofF [Affichage Arrét]
AV

Tumn burn | > [Menu de sélection] ___ ) |
Direction de montage ¥ T o - s Tourne I'affichage de 180
AV
Lock Device |toc |, > [Menu de sélection| ___ ) o i )
Verrouillage des touches| » T - 999 Activation du verrouillage de touche en définissant un code chiffré > & Code maitre 287
AV

v

[ Di ic [diA |, [Jounal Out [unuk |, > [Menu de sélection]____ | Représentation des 6 dernires alarmes + fonction de suppression.
| Diagnostic Menu | | Protocole de sortie | Jor | - --- Affichage : JorX — durée écoulée en heures/jours ; Basculement entre alarmes avec 4¥
7 —

AV
Max/Min Press |PiT | >
Mémoire max/min__ |

AV

Set Joumal Out|Sow | > [Menu de sélegtion] o,
AR Surveillance de sortie | | Guei - Gk

pré 1 des valeurs limite + fonction de suppression.
Affichage : Valeur - durée écoulée en heures/jours ; Basculement entre valeurs et durée avec 4v

Sélection de sortie d'alarme & consigner

AV
Delay MM 9P | o > ,|Menu de sélection| _ Durée durant laquelle le signal doit avoir attendu jusqu'a ce que la valeur maximale/minimale
Retard min/max o - 100 soit enregistrée. Plage de réglage : 0...100 secondes
v

A
> [Bdt ]
Quitter le niveau de menu

i

Exit

Quitter le niveau de menu
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1 Introduccion

Esta guia rdpida le ayudard a poner en funcionamiento el dis-
positivo. Tenga siempre en cuenta las instrucciones de seguri-
dad, ya que en caso contrario podrian producirse dafos perso-
nales o materiales. Antes de la puesta en funcionamiento lea
detenidamente las instrucciones originales para conocer las
recomendaciones en cuanto al mantenimiento y la solucién
de problemas. Estas se pueden encontrar en el CD que se in-
cluyey en Internet

www.buehler-technologies.com

Si tiene alguna consulta, por favor, péngase en contacto con:

Biihler Technologies GmbH
Harkortstralle 29

40880 Ratingen

Alemania

Telf.: +49 (0) 2102 / 49 89-0
Fax: +49 (0) 2102 - 49 89-20

El manual de uso es parte de los medios de produccioén. El fa-
bricante se reserva el derecho a modificar sin previo aviso los
datos de funcionamiento, 1as especificaciones o el disefio.
Conserve el manual para su uso futuro.

1.1Uso adecuado

En cuanto a los equipos se tratan de sensores de presion o
conmutador de presién para indicacién y control de la presién
en sistemas de fluidos.

Preste atencion a los datos técnicos relativos al uso previsto,
las combinaciones de materiales disponibles, asi como a los 1i-
mites de presion y temperatura. Puede encontrar informacién
detallada en las instrucciones originales disponibles en el CD
incluido.

/\ ADVERTENCIA

Todos los tipos de dispositivos estan destinados exclusiva-
mente para aplicaciones industriales. No se trata de piezas de
seguridad. Los dispositivos no se pueden instalar, si una ave-
ria o fallo en los mismos pusiera en peligro la sequridad e in-
tegridad de los individuos.

No esta permitida la instalacién en zonas con peligro de ex-
plosion.

1.2 Volumen de suministro
 Pressotronik
« Documentacién del producto
+ Accesorios de conexiéon y montaje (opcional)

2 Indicaciones de seguridad

Las tareas de mantenimiento solo pueden ser realizadas por
especialistas con experiencia en seguridad laboral y preven-
cion de riesgos.

Deben tenerse en cuenta las normativas de seguridad rele-
vantes del lugar de montaje, asi como las regulaciones gene-
rales de las instalaciones técnicas. Prevenga las averias, evi-
tando de esta forma dafios personales y materiales.

El usuario de la instalacién debe garantizar que:

 Estén disponibles y se respeten las indicaciones de seguri-
dad y los manuales de uso.

+ Serespeten las disposiciones nacionales de prevencion de
accidentes.

« Se cumpla con los datos aportados y las condiciones de
uso.

« Se utilicen los dispositivos de seguridad y se lleven a cabo
las tareas de mantenimiento exigidas.

- Setengan en cuenta las regulaciones vigentes respecto a
la eliminacién de residuos.

« se cumplan las normativas nacionales de instalacion.

La forma de limpiar los aparatos dependera de 1a clase de pro-
teccion IP de cada aparato. No utilice nunca productos de lim-
pieza que pudieran dafiar el material de los componentes.

3 Transporte y almacenamiento

Los productos solamente se pueden transportar en su embala-
je original o en un equivalente adecuado.

Sino se utiliza, se habra de proteger el equipo contra hume-
dad o calor. Se debe conservar en un espacio atechado, secoy
libre de polvo a temperatura ambiente.

4 Montaje y conexion

A PELIGRO

Voltaje eléctrico
Peligro de descarga eléctrica

a) Desconecte el dispositivo de 1a red durante todas las tare-
as.

b) Asegure el dispositivo contra una reconexién involunta-
ria.

c) El dispositivo solamente puede ser instalado, revisado o
puesto en funcionamiento por especialistas formados.

d) Deben respetarse las normativas de seguridad vigentes
en el lugar de aplicacion.

A PELIGRO

Gases/liquidos téxicos y corrosivos

Utilice medios de proteccion contra liquidos/gases toxicos o
corrosivos cuando realice cualquier trabajo. Utilice el equipo
de proteccién correspondiente.

4.1 Montaje
/A\ ADVERTENCIA

Gases o liquidos comprimidos bajo presion

Conmute el dispositivo antes del montaje o desmontaje del
transmisor sin presion.

La carcasa del dispositivo de Pressotronik se montard en un
riel de perfil de sombrero de 35 mm (1,4“). Asi se puede montar
facilmente en los puntos centrales sin ayuda adicional de
montaje asi como también integrarse sin problemas en arma-
rios de distribucion. La conexion hidraulica del transmisor tie-
nelugar a través de una rosca exterior, DIN 3852 Formulario E.
El transmisor se conectard con un cable con conector eléctrico
M12 ala unidad de visualizacién y control.

22 Biihler Technologies GmbH
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Con el montaje directo de (dispositivo de indicacién y control
con transmisor) se atornillard la unidad en el transmisor. Co-
necte la Tlave (SW 21) exclusivamente en la superficie hexago-
nal. Evite la transmisién de potencia a la parte de la carcasa.

Pressotronik

Dispositivo de visualizaciény Dispositivo de visualizaciéony
control con el transmisor re-  control con el transmisor inte-
moto para el montaje de rie- grado para el montaje directo.
les de perfil de 35 mm (1,4%).

M12x1

= Enchufe ﬁ

; M12x1
Sl ﬁ We
8.6686)
® ®
]
: e
M12x1 e
Hembrilla™~% f m ke

M12x1
-~ Enchufe

Apertura de llave
SW21

LIt =

__Apertura de llave SW21

G1/4

G1/4

A PELIGRO

Corriente eléctrica
Peligro de descarga eléctrica

Al conectar los dispositivos deben tenerse en cuenta los volta-
jes y corrientes maximos admitidos (véanse los datos técni-
cos) e instalar las secciones transversales de los conductos e
interruptores de protecciéon de conducto.

Con la seleccién de los conductos de conexidon deben tenerse
asimismo en cuenta las temperaturas maximas de funciona-
miento permitidas de los dispositivos.

Montaje en zonas de aplicacion especiales:

Si el dispositivo se instala en el exterior o en una zona moja-
da, se permitiran como maximo 16 V CA efectivos o 35 V CC co-
mo tensién de funcionamiento.

4.1.1 Montaje a gran altura del sensor de presién

El tipo Pressotronik 771 también puede instalarse con un giro
de 180°.

La conexién hidraulica del transmisor tiene lugar a través de
una rosca exterior G4, DIN 3852 Formulario E. El sensor puede
montarse hacia arriba o hacia abajo segun la posicién desea-
da.

Para montarlo, conecte 1a llave (SW 21) exclusivamente a la su-
perficie hexagonal. Evite 1a transmisién de potencia a 1a parte
de la carcasa.

Pressotronik 771 Pressotronik 771

Dispositivo de visualizaciéony Dispositivo de visualizacién y
control con el transmisor inte- control con el transmisor inte-
grado (vertical). grado (boca abajo).

M12x1 G1/4

m We
Apertura de llave

8888 sw21

Apertura de llave
Sw21

G1/4 Enchufe j U

Tenga en cuenta que con el giro de Pressotronik se dan las si-
guientes caracteristicas especiales:

» Las teclas cambian de orden, la tecla P> indica ahora hacia
laizquierda (4) y se encuentra en la parte izquierda.

- Lasteclas A y ¥ contintian como corresponde.

 El punto decimal tiene el significado de un decimal, aun-
que esté en el borde superior de las cifras como conse-
cuencia de una pantalla girada.

4.2 Conexiones eléctricas

El sensor se conectara a través de un cable ala hembrillade la
parte inferior del dispositivo. A través de este cable también se
introduce la sefial de entrada del sensor.

El suministro eléctrico se produce a través del conector. Puede
encontrar las dimensiones, 1a tensién nominal y la asignacién
de contactos en el documento adjunto.

Las salidas de conmutaciéon de temperatura se aplican como
transistor PNP.

=d

Tensién de alimentacion

L]

L -

Aviso: Al medir la salida de conmutacion con entradas de dis-
positivos de medicion de gran resistencia o al aprovechar la
salida de frecuencia se conmutara una resistencia 10 kQ entre
la salida y 1a masa (GND) para evitar mediciones erréneas.

5 Uso y funcionamiento

(1) INDICACION

iNo se puede utilizar el dispositivo fuera de sus especificacio-
nes!

BX130003 » 05/2024
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5.1 Proceso de encendido

Mediante 1a conexién a la tensién de alimentacién se encien-
de de inmediato el aparato. Al principio aparece brevemente
la version de software y el aparato comprueba simultanea-
mente los componentes instalados. En la conexién se cambia
la pantalla a indicador de valor de medicién.

A continuacién se describe la funcién de unidad de visualiza-
cién y control:

LED

Pantalla

Teclas de
control

LED 1-—amarillo
Estado salida de conmutacion 1

—_  — —
—T
1l Estado salida de conmutacién 2 (si procede)
% LED 3 —amarillo

[E=E==S

Estado salida de conmutacion 3 (si procede)

LED 4 —rojo
ll Estado salida de conmutacion 4 (si procede)

LED 6 —rojo
ll Estado salida de conmutacién 6 (si procede)

—  — — o
ﬁ’ﬂ LED 5—amarillo

1 Estado salida de conmutacion 5 (si procede)
%—j

Tecla Modo Funcién
| 2 + Indicador Cambio dela unidad indicada:
de valor de
medicion:
+ Enelme- Cambioen el menu inferior.
nu: Cambio en el menu superior.

« Alfinal del
menu: E

El indicador sefiala el final del ment.

Tecla Modo Funcién

Confirmar y guardar un valor numéri-
co introducido o una seleccién de fun-
cién. En caso de cambio en los para-
metros el indicador parpadea.

e Trasentra-
da/selec-
cion:

A . Indicador Indicador de configuracion.

de valor de
medicién:
Desplazarse hacia arriba por el punto
del ment, el valor numérico o la selec-
- Enelme- .. .
. cién de funcion. Con la tecla presiona-
nu: .
da esto se produce de forma conti-
nua.
v « Indicador Cambio en el menu principal.
de valor de
medicién:
Desplazarse hacia abajo por el punto
del ment, el valor numérico o la selec-
« Enelme- . :
s cién de funcion. Con la tecla presiona-

da esto se produce de forma conti-
nua.

VP - Enelme- Salir del ment principal, del submenti
nu: o del menu de seleccién y regresar al
indicador de valor de medicién sin
guardar los parametros modificados.

AP Enelme- Cambio al nivel de menu superior
nu: mas préximo.
60s « Enelme-
sin ac- nu:
cién

Salir del menu principal, del submentu
o del ment de seleccion.

Para seleccionar el punto del menuy para configurar los valo-
res, proceda del siguiente modo:
« Abrir el menti principal conlatecla V.
- Seleccione el submenti con las teclas ¥ y A, y abra el sub-
menti con la tecla P>,
+ Seleccione en su caso el siguiente subment con las teclas
Wy A,y ébralo conla tecla P.
- Seleccione el punto del menti que desee con las teclas ¥y
A y abra la lista de valores con la tecla >
- Establezca el valor con las teclas ¥ y A, y confirme con
las teclas P>, se guardan los ajustes modificados y el dis-
positivo regresa al subment.
 Salga del subment en el que ha elegido el punto de menu
EXIT y confirme con la tecla | 3 dispositivo regresa al
menu superior o al indicador de valor de medicion.

5.4 Bloqueo activo del teclado

Si esta activado el bloqueo del teclado, al acceder al menti con

000
latecla ¥ aparece el indicador | <+ u en lugar del menu

principal. La cifra activa se representa con un punto.

- Establezca el c6digo con las teclas A y ¥,y confirme con
las teclas . La cifra activa se mueve una posicién haciala
derecha. Tras introducir 1a 3.2 cifra se abre el menu princi-
pal.

Alintroducir un céddigo numérico erréneo el dispositivo regre-
sa al indicador de valor de medicién. Si ha olvidado la contra-
sefia, podra acceder al menu en cualquier momento con el c6-
digo maestro 287.

N
~

Biihler Technologies GmbH
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Puede desactivar el bloqueo del teclado restableciendo en el
punto del ment Loc, subment Ajustes basicos Funciones am-
pliadas b.EF, el cddigo con la entrada de 000.

5.5 Resumen del menu

La estructura del ment se establece segun el folio unitario
24574-1 de lTa VDMA. El menu esta estructurado jerarquica-
mente. En el nivel superior del ment se encuentran las entra-
das del menu principal, p.ej. Pres, b.EF, diA, E. Cada menu
principal contiene mas puntos del subment.

Los puntos del menti pueden variar en funcién de la configu-

racion del dispositivo. No todos los puntos del menu descritos
a continuacion tienen que corresponder a su dispositivo. Pue-
de consultar la configuracién pulsando l1a tecla en el modo de
A visualizacién. Aparece un cédigo de 4 digitos, p. ej.

P 8 n En este caso los 4 digitos son tsav:
| ul t Tipo P=medicion de presién

I s l 1 s: Salidas de conmu- 2,406
tacion Ode1
a: Salidas analégicas i = sin diferenciacién
v: Tipo de montaje del
dispositivo

Configuracién [P- -/
Configuracién del dispositivo

Ademas en el ment Diagnostic (dia) tiene a su disposicion op-
ciones de diagnéstico.

La representacién detallada de toda la estructura de ment se
encuentra al final de este capitulo.

6 Mantenimiento

Al realizar tareas de mantenimiento de cualquier tipo deben
respetarse las instrucciones de seguridad y de trabajo. Podra
consultar recomendaciones acerca del almacenamiento en las
instrucciones originales que se pueden encontrar en el CD que
se incluye y en Internet www.buehler-technologies.com.

7 Servicio y reparacion

Para obtener una descripcién mas detallada del dispositivo y
recomendaciones recomendaciones en cuanto al manteni-
miento y la solucién de problemas consulte las instrucciones
originales que se pueden encontrar en el CD que se incluye y
en Internet www.buehler-technologies.com.

7.1 Busqueda y eliminacion de fallos

Problema /Averia  Posible causa Ayuda
No hay indicacio- « Sintensionde « Comprobar cable
nes alimentacion Yy, €N su caso,

cambiarlo
Aviso de error en pantalla:

Cambio entre Erry Exxx: p. €j. ‘E rrd ‘(:)‘E 8 8 ;

Alvy
. [Pantalla [---- «>_,|Cambio |
Indicador de valor de medicion Cambio de indicador
AlV
Pressotronik [P-E5 | , [Out1 [out i
Menu principal Impresion Menu de configuracion OUT1
4 4 A
Out x [ ouk_ Si d
Menu de configuraciéon OUTx 1 procede
Aiv
Ay Analégico Out 1[An_! Si
> Menu de configuracion I procede
analdgico 1
> 2
Salir [
Salir del nivel de menu
Basic EF [BEF
Ajustes basicos Funciones
ampliada:
Alv
Diagnostic |d' A
Diagnéstico menu
AlV
Salir [E

Salir del nivel de menu

Los puntos concretos del ment no aparecen si no esta disponi-
ble 1a opcién. Ejemplo: Con a=0 los puntos del ment relativos

al ajuste de 1a salida analégica no estan disponibles. En tal ca-
so pueden saltar la descripcién de esos puntos.

En el ment principal Pressotronik (Pres) puede ajustarse la

£00 | Error001  « Temperatura -« Mantener valores
ambiente de- limite
masiado baja
« Temperatura
nn ambientede- + Mantener valores
‘E 002 Error 002 masiado ele- limite

£06Y Error 064

E 388 Error 128

1024 Error1024

vada

Rotura de ca-
ble o transmi-
sor defectuoso

Transmisor
defectuoso

Aumento del
rango de me-
dicion

Faltala ten-
sion de ali-
mentacién en
el sequndo
enchufe

Sustituir el trans-
misor y/o el cable

Cambiar transmi-
sor

Comprobar dispo-
sitivo y transmi-
sor, mantener
presién max.
Controle la ten-
sién de alimenta-
cién en el sequn-
do enchufe.
Asegurese de que
la tension de ali-
mentacién en el
segundo enchufe
se conmuta o co-

configuracién para las salidas de conmutacion y salidas ana-
16gicas (si procede).

Puede modificarse 1a configuracion basica del equipo. La con-

figuracion general tiene lugar en el ment Configuracion basi-

ca Funciones ampliadas (b.EF). Primero debe ajustarse esta
configuracién, porque afecta a las indicaciones y opciones de
ajuste de cada ment. Dicha configuracién es, p. ej. la de las
unidades utilizadas.

necta antes o jus-
to después del
primero.

- Errorinterno -« Péngase en con-
tacto con el servi-
cio de atencion al

cliente

BX130003 » 05/2024

Biihler Technologies GmbH 25



I Pressotronik PT77

Posibles errores
Problema / Posible causa Ayuda
Averia
La salida de + Configuracién En el submenu

conmutacion
no se conmuta
en caso de so-
brepasar el va-
lor limite

La salida de .
conmutacion

se conecta
permanente-
mente

Lasalidaana- -
l16gica no al-
canzala co-
rriente de sali-
da total/co-
rrecta

Lasalidaana- -
16gica no cam-
biala sefal de
salida con la
sefal de en-
trada modifi-
cada

8 Eliminacién

erronea de la sali-
da de conmuta-
cion

Defecto en la sali-
da de conmuta-
cion

Configuracién
errénea de la sali-
da de conmuta-
cion

Defecto en la sali-
da de conmuta-
cion

Ajuste erréneo del
tipo de senal

Carga demasiado
elevada (salida de
corriente)

Configuracién
errénea de la sali-
da de conmuta-
cion

Coux: «Comproba-
cion de la salida de
conmutacién» ga-
rantizar el funcio-
namiento normal

En el submenu
Coux: «Comproba-
cion de la salida de
conmutacién»
comprobar el esta-
do de salida desea-
do

En el submenu
Coux: «Comproba-
cion de la salida de
conmutaciéon» ga-
rantizar el funcio-
namiento normal

En el submenu
Coux: «Comproba-
cion de la salida de
conmutacién»
comprobar el esta-
do de salida desea-
do

En el submenu
Aoux: ControleYy,
en su caso, ajuste
correctamente el
tipo de senal (sali-
da de corriente/de
tension)

Reducir la carga al
valor permitido

En el submenu
CAnx: «Comproba-
cion de la salida
analégica» garan-
tizar el funciona-
miento normal

El simbolo del contenedor de basura tachado
indica que los productos eléctricos y electré-
nicos asi marcados deben eliminarse por se-
parado de la basura doméstica. Deberan eli-
minarse adecuadamente como residuos de
equipos eléctricos y electrénicos.

Biihler Technologies GmbH puede desechar
sus dispositivos marcados de esta forma. Pa-
ra hacerlo asi, envie el dispositivo a 1a si-
guiente direccién.

Estamos legalmente obligados a proteger a nuestros emplea-
dos frente a los posibles peligros de los equipos contamina-
dos. Por lo tanto, le pedimos que comprenda que unicamente
podemos desechar su dispositivo usado si no contiene mate-
riales operativos agresivos, causticos u otros que sean dafiinos
parala salud o el medio ambiente. Para cada residuo de apa-
rato eléctrico y electrénico se debe presentar el formulario
«Formulario RMA y declaracién de descontaminacion» que te-
nemos disponible en nuestra web. El formulario completado
debe adjuntarse al embalaje de manera que sea visible desde
el exterior.

Utilice la siguiente direccién para devolver equipos eléctricos
y electrénicos usados:

Biihler Technologies GmbH
WEEE

Harkortstr. 29

40880 Ratingen

Alemania

Tenga en cuenta también las reglas de proteccién de datos y
su responsabilidad de garantizar que no haya datos persona-
les en los dispositivos usados que devuelva. Por lo tanto, debe
asegurarse de eliminar sus datos personales de su antiguo
dispositivo antes de devolverlo.

Alahora de desechar los productos, deben tenerse en cuenta
y respetarse las disposiciones legales nacionales aplicables. El
desecho no debe suponer ningun riesgo para la salud ni para
el medio ambiente.

El simbolo del contenedor con ruedas tachado para productos
de Bithler Technologies GmbH indica que deben respetarse las
instrucciones especiales de eliminacién dentro de la Unién Eu-
ropea (UE) para productos eléctricos y electrénicos.
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9 Resumen secuencia de menu

‘ Men( principal ‘ ‘ Subment 1 ‘ ‘ Submena 2 ‘ ‘ Submend 3 ‘ ‘ Men( de ajustes y de indicador
e [ de teclas W+

60 s sin a
W‘w salida del menu pnnmpal/submenu

> ,| Cambio ---- | Cambio de indicador de valor de

N - para Vi de la unidad nbAr- bA- PR PS,
ey UL Gl e nbfr - PS5 nbA- se puede seleccionar cuando la presion max. (P.Hi) <= 10 bar
AV
[Pressotronik  [P-ES]| , [Out1 [auk 1] , [SPI At Fee]____ |, N |Men de seleccién|__._ | 57 Ajuste del punto de conmutacion / £+ ¢ Establecimiento del limite de ventana mayor
|Mend principal Impresion| | Men de configuracién OUT1| | Punto de conmutacion 1] Ob - L PH 14, Asignacion de un valor de frecuencia 100 Hz (solo OUT1y OUT2)
3 3 AV
fPURYL Fla| ___ |, > o|Mentide seleccién| ____ | -7/ Ajuste del punto de retorno / £ i Determinacién del limite de ventana
Punto de retorno 1 I~ g Ob - £ PH 3 F!Lo Asignacion de un valor de frecuencia 1 Hz (solo OUT1y OUT2)
AV
[EF 1 [EF{ | » [DelaySP1 [d5/ \1 » j[Mentde sdlecckon] ___ | { tiempo en el que se ha fijado la sefial debe encenderse hasta la salida OUT1.
[Funciones i |~ 7[Retraso OUTT Encendido|~ | 0 - @0 | Opciones de ajuste: 0...100 segundos (con la salida de frecuencia sin funcion)
AV
[Delay RP 1 [or ¢ ‘4 » ,|Mend de seleccion] ___ | | tiempo en el que se ha fijado la sefial debe retroceder hasta la salida OUT1.
[Retraso 0UT1 Apagado| | 0 - o0 | Opciones de ajuste: 0...100 segundos (con Ia salida de frecuencia sin funcion)
\Se( Out 1 ‘M i ‘ N JMenﬂ de Eem&“ ‘ Definicion del comportamiento de conmutacion de salida 1:
—— ¢ - === Hno Hnc Funcion histéresis contacto de trabajo o de reposo
v ‘ Deﬁ"'c'(’: OvUT1 " Hno - FA ‘ Fro Fnec Funcion ventana contacto de trabajo o de reposo / F7 Salida de frecuencia 1-100 Hz
Menti de seleccl6r nof  Funcionamiento normal de la salida de conmutacion
Ay Eﬂi:kdﬂ'ﬂ;wm enfde 3 " ofF  Salida de conmutacion Apagada / £/  Simulacion 1 Hz
louT1 = no on on  Salida de conmutacién Encendida / £ /68 Simulacién 100 Hz
s s [LED Out 1 [LEd [ L » \[Menii de seleccién]L-__ | ; . , LED = salida: sigue la salida de conmutacién
|Funcion Estado LED1| iz o -l:-o |L:-o LED = -salida: invertido para la salida de conmutacion
R AV
Salir del nivel de menu
N
Salir E
M Salir del nivel de menu
Out x ouk_ Véase esfructura del ment Out1
Ment de configuracion OUTx SUP’im‘sda‘"i'ig:’;:‘aa‘\gas;i;"e con
[AnalogOut! JAn? | » | Max1A & |, > Meni de seleccion| _ la sefial de salida analégica méaxima en el valor definido.
| Meogeos | "|Asignacien valor méximo[~ " @b - £ Am 3| (Nota: Max. - Min. >= 10 % del rango de medicion)
A A Y
Anal6gica Min1| 8 Lo | > ,,|Mend de selecdion| ____ la sefial de salida analégica minima en el valor definido.
Asignacion valor mimmo" Ob - L PH 3 (Nota: Max. — Min. >= 10 % del rango de medicion)
AV
Set A.Out1 Aaul | > Menn de selecclén _ 6n de la funcién de sallda analoglca
Funcién de lasalida |~ PE] © 0 4.20mA w1 2.10 2°0.10V w3 0.5V
alv AV
Check An1 CAnt |, > o |Men de seleccién| ____ | o7 Fu normal de la salida analdgica / #. Emision del valor analégico mas alto
4 ';{\‘;?gg‘g; N nof - Lo HALF Emision del valor analdgico medio / Lo  Emision del valor analdgico méas bajo
AV
[Sair [ |
Salir del nivel df G
e de” nive” e mend Mend alternativo con la variante con salida analégica
Suprimido al realizar el pedido con 2 o mas salidas de conmutacion
Saii B
Salir del nivel de menu
i y|Confirmacién [___ |
‘Efs;f,sscos meﬁp | #‘ Resot €5 | > » —— R el di itivo al estado en el momento de la entrega
istes ba | "Ajuste predetermmado\ no - Y5
AV
[Set Error [Errh |, > R ion [ ' " "
\Gesuon de ermres > pR—T ‘ Desact la gestion de errores normal y la evaluacion
v -
’—'—‘Ssl Unit Press | For N ’—'—‘Menu 4o seleccion] ___ gle::::](;gr;ge la qn.\fja::zjz::lon \ndlcada nbA- [mbar], bA- [bar], PR [Mega Pascal], 75, [psi]
Unidad i’ej"’" nbfir - PS bA- se puede seleccionar cuando la presion max. (P.Hi) <=10 bar
Set Upper P g > p|Mend do seleccln| ... | Asignacion del valor maximo de presion del sensor conectado.
Asignacion presion max| - PH, (Ejemplo: rango de medicién maximo del sensor 100 bar)
M AV
reassign 01  |rou ! > Me"ﬂ de selecaién| ____ ‘ . " . " " " . .
Asignacién Ot 1 “ Frr - FrES Asignacion de salida de conmutaciéon Out1 para funcién presion (temp/nivel) o como indicador de error
AV
reassign 02 |rau 2| > Men( de seleccién| ___ " i . ” " " . -
Asignacion Ot 1 ¢ Frr - FrES Asignacion de salida de conmutacion Out2 para funcién presion (temp/nivel) o como indicador de error
AV
Display Rate |di5 | > | Mend de seleccién| ____ | Seleccion de la velocidad de actualizacion del indicador:
Velocidad de indicador | g FASE - off ‘ FRSE [rapido], €4 [Medio), 5te [lento], oFF [Indicador apagado]
AY
Tum kurn » Mend de seleccién| __ _ . "
Direccién de montaje T o - s Gira el indicador 180°.
AY
Lock Device > ,|Menii de saleccién|___ | Activacion del bloqueo del teclado mediante el establecimiento del codigo numérico >
Bloqueo de las teclas 0 - 393 ‘ 0 Codigo maestro 287
AV
Salir del nivel de menu
A,
[ Di ic [ R |, [JoumalOut [uout |, > Msnﬂdssdsodén - | R de las ultimas 6 alarmas + funcion de borrado.
| Diagnésticomend | " |Registro de salida__ |~ Jor | - --- Indicador: darX ~ tiempo transcurrido en horas/dias; cambio entre alarmas con 4v
4 4 AV
Max/Min Press | Al | > Mend de selecclon| ____ 6n de los valores limite + funcion de borrado.
Memoria max./min. | g oo Indlcador Valor - tiempo transcurrido en horas/dias; cambio entre valores y tiempo con 4v
AY
Set Joum'al Ol{t Sdou ¢ 4 > Mend do seleccion) oot - de la salida de alarma registrada
aly Supervision salida Out ! - Ouk._
AV
Delay MM 4P ¢ > ,|Menadessleccién| ___ | E|tiempo en el que se ha fijado la sefial debe registrar hasta el valor maximo/minimo.
Retraso min./max. g - oo Opciones de ajuste: 0...100 segundos
AV
>
Salir del nivel de menu
A
Sali

Salir del nivel de menu
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1BBeneHue

[laHHOe KpaTkoe pyKOBOACTBO NOMOXeT Bam npwv BBoAe npu-
Oopa B akcnnyaTtayuto. Cobntogarite ykasaHus no 6esonacHo-
CTW, B NPOTMBHOM Cly4ae He UCKITIoYEHa BO3MOXHOCTb TPaBMm
unu maTepuanbHoro yuiepba. lNMepen BBOAOM B 3KCNNyaTauuo
TLaTenbHO N3yynTe opurmHanbHoOe PyKOBOACTBO MO AKCMmya-
Tauum C ykazaHUSMU MO TEXHUYECKOMY 0BCMY>XMBAHMIO U MOWC-
Ky HeucnpaBHoOCTen. Bbl HangeTe ero Ha npunararoLemcs
KOMMNAaKT-gUCKe UMK Ha caiTe

www.buehler-technologies.com

3a gononHuTensHor nHpopmMauuen obpallanTecs:

Biihler Technologies GmbH
HarkortstraRe 29

40880 Ratingen
Deutschland

Ten. +49 (0) 2102 / 49 89-0
dakc +49 (0) 2102 / 49 89-20

HacTosilee pykoBoACTBO MO 3KCNyaTaumm sIBASIETCSA YaCTblo
obopynosaHus. [NponsBoanTens ocTaBnsieT 3a cobor npaso
Ha 3MEeHeHMe TEXHUYECKMX U pacYeTHbIX AaHHbIX, a Takke
[OaHHbIX MOLLHOCTY 6e3 NpeaBapUTENbHOIO YBEAOMIIEHNS.
CoxpaHsifiTe HacTosiLLee PyKOBOACTBO Af15 AanbHENLLErO UC-
nonb30BaHUA.

1.1 NpuMeHeHne No HasHa4YeHUo

[aHHoe o6opyaoBaHve npeacTaBnaeT coboi aaTynku Aasne-
HUSI UK pene OaBneHVs Ans nokasaHua 1 ynpasneHus aasne-
HMEeM B cUCTEMAaX XXUOKOCTW.

Mpw akcnnyaTaumMm yunTbiBanTe TEXHNYECKNE AaHHbIE OTHOCK-
TENbHO CreumanbHbIX 3KCMyaTaLMOHHbIX 3a4ad, CyLLEeCTBYo-
LMX KOMBMHaLMIA MaTepranos, a Takke NpeaenbHbIX 3Have-
HUIA TeMnepaTypbl M AaBNeHNs. YKasaHusi No TEXHUYECKOMY
obcnyxuBaHuto Bel HaliaeTe B opurnHanbHOM pyKOBOACTBE MO
3KCMyaTaumm Ha npunararLwemMmcst KOMnakT-auckKe.

/\ NPEOYNPEXOEHME

Bce Tunbl npubopos AonyLeHbl UCKIIYUTENBHO ANS UHAY-
CTpuanbHOro npuMeHeHus. OHM He ABNATCH YCTpoUCTBaMu
6esonacHocTu. Mprbopbl He AOMKHBI UICMOMBL30BATLCS B TEX
obnacTtsx, rae BCNeAcTBUe UX 0TKasa Unn HencnpasHoM pabo-
Tbl MOTYT ObITb NOCTaBMEHbI NOA Yrpo3y 6e30nacHOCTb 1 340-
pPOBbE NIOAEN.

SKCI'IJ'IyaTaLI,I/Iﬂ BO B3pPbIBOOMACHbLIX 30HaX He O0MyCKaeTcA.

1.2 O6bem noctaBku
« Pressotronik
» [okymeHTauus
« KomnnekTtytowme Ans NOAKMOYEHUS U MOHTaxa (Mo 3aka-
3y)

2 YkasaHus no 6e3onacHocTH

MpnbBop MOXET yCTaHaBNMBaTLCS TOMbKO CNeLmanucTamu,
3HaKOMbIMU € TpeboBaHNAMU 6e30MacHOCTU U BO3MOXHbIMM
prcKamu.

Ob6s3aTensbHO cobnogariTe COOTBETCTBYHOLLME MECTHbIE Npea-
nMcaHust TexHMkn 6esonacHoCcTy 1 obLme TeXHNYeckue npa-
Buna. [MpegoTBpallanTe NnomMmexm - 3To noMoxeT Bam nsbexatb
TpaBM U MaTepuarnbHoro yuiepba.

Okcnnyatupytowas compma gomkHa obecneunTb cnepyrowiee:

* yKasaHusi No TexHnke 6e30nacHOCTM U PyKOBOACTBO MO
3KCMIlyaTaumm HaxoAaaTCst B 4OCTYMHOM MecTe 1 cobnoga-
I0TCH NepcoHarnom;

« cobnioaarTcst COOTBETCTBYOLLME HALMOHAmNbHbIE NPea-
nucaHusa No NPeAoTBPAaLLEHMIO HECHACTHBIX CIy4aes,

+ cobntogarTcs AoNyCTUMbIE YCIIOBUS SKCMyaTauummn u cre-
Lumdounkaumm,

* UCMONb3YyHTCHA CPEACTBA 3aLLMTbI U BbINMOJHAKTCA Npea-
nMcaHHble paboTbl MO TEXOOCMYXNBAHMIO,

+ Npu yTUNu3aummn cobnogaTcs HopMaTBHbIE Npeannca-
HUS,

« cobntogeHve AeNCTBYOLMX HAaLMOHANbHbIX MpeanucaHni
no ycTaHoBKe 060pyAoBaHums.

MeTopa ounctku obopynoBaHms HE06Xo0AMMO cornacoBaTh C
TMNOM 3awwmThl IP. He ncnonb3yite ounaroLime CpeacTaa, Ko-
TOpble MOryT HaHeCTU NoBpeXxaeHnA NCNoJ1Ib30BaHHbIM MaTe-
pvanam.

3 TpaHCNOPTUPOBKA M XpPaHEHWE

O6opy,c|.OBaHme MOXET TPaHCNOPTUPOBATbLCA TOJIbKO B OPUTU-
HanbHOW ynakoBke unu ee noaxoasilern 3ameHe.

Mpu onuTensHOM Hencnonb3oBaHUK 06opyaoBaHe Heobxo-
OVMO 3almUTUTL OT BO3AecTBMSA Bnarv 1 tenna. OHo JOMKHO
XPaHWUTBLCS B 3aKPbITOM, CyXOM NMOMeLLieHM 6e3 Nbinv Npu KoM-
HaTHOW TemnepaType.

4 MoHTaX 1 NoaKmioYeHue

/A OMACHOCTb

ONEeKTpUYecKoe HanpshkeHne
OnacHOCTb 3NeKTPUYECKOro ygapa

a) Mpwu npoBeaeHUM NobbIX PaGoT NPUGOP AOMKEH BbITb OT-
KIMIOYEH OT CETH.

b) Heo6xoamMmMo NpefoTBpaTUThb CriyYaiHoe BKIYeHNe
npubopa.

c) Mpubop MoXeT ycTaHaBNMBaTLCS, OGCNYXNBATLCA U BBO-
OWTbCH B 9KCNNyaTaumio ToNbKo 06y4eHHbIMY cneuuanm-
cTamu.

d) HeoGxoammo cobnoaath AeiicTBYOLWME NpeanucaHns no
6e30nacHOCTV Ha MECTE NMPUMEHEHUS.

A OINACHOCTb

ApoButble, egkue FaSbI/)KVIﬂKOCTVI

Mepep NtobbiMM paboTamy NPUMUTE MepPbI Mo 3aLLUTE OT S00-
BUTbIX, €0KUX ra30B/KoHAEHCATOB. /lcnonb3ayiiTe COOTBETCTBY-
loLUME CPEACTBa 3aLLUTHI.

4.1 MoHTax
/\ NPEAYMPEXOEHWUE

BleOﬂFlLIJ,VIe noa AaBrnieHnem rasbl U 2KWOKOCTU

[Nepen MOHTaXXOM UK AEMOHTaXXOM AaTyMKa OTKNIOUNTE
YCTaHOBKY OT [jaBNeHnA.

Kopnyc npnbopa Pressotronik MOHTUpPyeTCs Ha MOHTa)HOW
wnHe 35 MM (1.4“) Takum 06pasom MOXHO NErko OCyLLEeCTBNATb
MOHTaX Ha LieHTpanbHbIX NyHKTax 6€3 4ONONHUTENbHbIX BCMO-
MoraTernbHbIX MOHTaXHbIX NpUCcrocobneHunii, a Takke bec-
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npo6nemMHo MHTerpupoBaTb 06opyAoBaHUE B pacnpeaenu-
TenbHbIN WKad. Mmapasnuyeckoe NoAKMYeHne gaTymka ocy-
LLEECTBIIAETCSA NMPY NOMOLLM HapPY»KHOW pe3bbbl GY4, DIN 3852
®opma E. flatunk nogkntoyaeTcs kK 6roKy ynpasneHus 1 noka-
3aHuWI Npy NoMoLLM kabens co WTekepHbIM coeauHeHnem M12.

Mpu NpsiMOM MoHTaxe (MpuBop ynpaBneHus U NokasaHuii ¢
[AaTymkoM) 610K NPUKPYYMBaETCS K AaTYMKy. [aeuHbIi Koy
(SW 21) ncnonb3yiite UCKMIOYUTENBHO A1 LUECTUIPaHHbIX Mo-
BepxHoCTeW. Vi3beraiTe nepeHoca ycunuin Ha kopnyc.

Pressotronik

Mpubop ynpaeneHus unoka- Mpubop ynpaeneHus u noka-
3aHWUIA C OTAENbHbIM AaTyu-  3aHWUIA C UHTErPUPOBAaHHbLIM
KOM, AN MOHTaXa Ha LUMHe 35 [aT4MKoM A NpsIMOro

MM (1.4%). MOHTaxa.

M12x1

l:" LLitekep ﬂ

M12x1

s

T334 58

M12x1
MHe3go

M12x1 I
“ Litekep

Paamep kntoya SW21

G1/4

OneKkTpuyeckoe HanpskeHne

OnacHOCTbL 3NEKTPUYECKOro yaapa

Mpwn nogkntoYeHnn NnpubopoB Heobxoanmo cobnoaaTbs Makc.
[OOMYCTVMbIE HanpsPKeHVE U ToK (CM. TeXHUYEeCcKkMe JaHHbIe) U
COOTBETCTBEHHO paccyuTbIBaTb HEO6X0AMMbIE NOMNEepPeYHbIe

CeYeHUNsi NPOBO/AA M NTMHENHbIE 3aLUUTHbIE BbIKMHOYaTENN.

[Mpun BbIGOpE NMHUI NoakntoYeHns Heobxoamnmo cobnogatb
MakKc. JonycTumyto pabouyto TemnepaTypy npubopa.

MoHTax B cneuuanbHbIX obnacTax npumMmeHeHus:

Ecnu npubop yctaHaBnvMBaeTCcs Ha yNuLEe UNW BO BIaXXHOM aT-
Mocdepe, 4oNyCTUMBIM paboynm HanpsXkeHeM siBnsieTcst 16
B AC acbchekT. nnm 35 B DC

4.1.1 TepeBepHyTbIi MOHTaX AaTymka

Tun Pressotronik 771 MmoxeT BbITb yCTAHOBIEH C MOBOPOTOM Ha
180°.

'MapaBnnyeckoe NOAKMIOYEHNE AaTyMKa OCYyLLEeCTBNAETCS
MNP NOMOLLM HapYXXHOI pe3bbbl G4, DIN 3852 dopwma E. [laT-
YMK B 3aBYCMMOCTY OT HYXXHOTO MOSIOKEHNS MOXET ObITb yCTa-
HOBIEH BBEPX UIN BHUS.

Mpyn MOHTaXe raeyHblii koY (SW 21) NCnosb3ynTe NCKIoYm-
TernbHO AN WeCTUrpaHHbIX NoBepxXHocTei. M3beraiite nepe-
HOCa ycunuii Ha Kopnyc.

Pressotronik 771 Pressotronik 771

MpuGop ynpasneHus u noka- MpuGop ynpasneHus 1 noka-
3aHUIA C UHTETPUPOBAHHBIM  3@HUIA C UHTErPUPOBaHHBIM
[AaTynKoM (B MPSIMOM MOMOXe- AaTYMKOM (B NEPEBEPHYTOM
HUK). NMONOXEHUN).

G1/4

Pa3amep kntoya
sw21 i |

Pa3awmep knioya
Sw21

PN CCS

G1/4 Ltekep ﬁ M

Mpu nepeBopoTe aaTt4ymka Pressotronik yunteiBavite cnegyto-
iee:
 KHOMKN1 MeHsI10T CBOM NOPAA0K pacrnofioXeHNs, KHoMKa 4
Tenepb NOKasbiBaeT HANeBo (4)14 pacnonaraeTcs C NeBow
CTOPOHBI.
« Kronkn A n 'V ocraiotcs coobpasHo cMbicy.
« [ecaTnyHas To4ka 03Ha4aeT 3ansTyto B 4eCATUYHON Apo-
61, TaKke ecnm oHa HaxoaMTCs B MEPeBEPHYTOM NOSIoXe-
HUW y BEPXHEro kpas undp.

4.2 3nekTpryeckue noaKnoHeHus

JaTunk nogkntoyaeTcs K rHesay npy NoMoLLmM kabens ¢ HUX-
HeW CTOpOHbI Npubopa. Yepes aToT kabernb Takke NocTynaeT
BXOZHOW CUrHan garyuka.

HMTaromee Hanps>XeHne nogaeTcd 4Yepes LTekepHoe coeaun-
HeHve. MoHTaxHble pasmMepbl, HOMUHaNbHOE HanpsaXxeHue, a
TakKxXe nraH NoAkn4YeHua Lwtekepa ykasaHbl B MPUINOXXEeHUN.

TemnepatypHble NepeksioyatoLLe BbIXOAbl BbINOSIHEHbI B Ka-
YyecTBe TpaH3ncTopoB PNP (cM. n3obpaxeHue):

|-|I/ITa}0LIJ,ee HanpsaXxeHune

L]

[ ]

€L

YkasaHue: [Npu namepeHusix nepekxroyatoLLero Bbixoaa ¢ Bbi-
COKOOMHbIMM BXOZ4aMU M3mMepsieMbIx NprbopoB nnm npm nc-
Nosfb30BaHNN B KAYECTBE YAaCTOTHOrO BbIX0Aa BO n3bexaHune
OLIMBOYHBIX U3MEPEHUI HEOOXO0AMMO NOAKMYATL CONPOTUB-
nexve 10 kQ mexay Bbixogom 1 Maccoi (GND).
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5 BkcnnyaTauus 1 06cnyxvBaHve

He vcnonb3yiite npubop BHe Npeaenos, 0603HAaYEHHbIX B €70
cneyundmkaumm!

5.1 Mpouecc BknoveHus

Mpu NnoaknYeHnn Kk NUTaoLwemMy HanpskeHuo npnbop cpasy
BkntoyaeTcd. CHavana Ha gucnnee nosiBNAeTca Bepcus npo-
rpammHoro obecneyeHusi, a npubop NpoBepsieT BCTPOEHHbIE
KOMMOHEHTbI. 3aTeM Ha Ancnnee NosBNSTCA NOKa3aHWs 13-
MepsieMbIX 3HaYEHU.

ﬂanee npmuBoaNTCA onncaHne paGOTbI 6noka ynpaBneHuna n
nokasaHui:

CseToaunoasbl
Oucnnen

KHonku
ynpasneHus

TECHNOLOGIES

Ecnu B paboyem pexume Ha gucnnee nosBngeTcd coobLueHne
o cboe, cM. Tabnuuy YcTpaHeHue HeUcnpaBHOCTEN B rnase
«CepBU1C 1 PEMOHT».

5.2 CBeToaMogHble NoKkasaHus ctaTyca

CeeToamobl Hag NokasaHUsIMU U3MepsieMbIX 3HA4YEHUIA Cur-
HanM3npyrT O cTaTyce nepeknoyatoLLmx Beixoqos. CBeToamno-
bl UMET (PMKCMPOBAHHOE NMPUCBOEHME NEPEKMTHOYAIOLLUM
BbIXO4aM.

B cnegytolleii Tabnuue NpuBoasTCA 3aBOACKME HACTPONKM:

CeeTtoanon 1- XenTbln
cTaTyc nepekrovatoLero Boixoaa 1

CeeToamoa 2 - KpacHbIn
cTaTyc nepekrovatoLero Beixoga 2 (ecnv nme-
eTcs)

CeTtoanon 3 - XenThbii
cTaTyc nepekrovatoLero Beixoga 3 (ecnv ume-
eTcs)

CseToanos 4 - kpacHbIn
cTaTyc nepekrovatoLLero Belxoga 4 (ecnu nme-
eTcs)

CBeToamoa 5 - XenTbli
cTaTyc NepeknoyartoLLero Bbixoga 5 (ecnm nme-
eTcs)

CBeToamog, 6 - KpacHblii
cTaTyC nepeknoyatoLLero Bbixofa 6 (ecnm nme-
eTcs)

I

[NoBeaeHne nepekniyeHna ceetognoaa (FOpI/IT Npu 3aKpbITOM
NN OTKPbITOM KOHTaKTe) MOXXHO USMEHUTb.

5.3 O6Lwme dhyHKLMM KHOMOK

YnpasneHue ocyulecTBndaeTcd nocpencTtsomM KHONOK noa guc-

nneem.

MogopobHoe onucaHune ynpasneHus MeHio Bel HavigeTe B crie-
OYOLLMX rhaBax.

Kuon- Pexum DyHKUMA
Ka
> [MokaszaHne V3meHeHne nokasbiBaemMon equHn-
N3MEPSIEMO-  Libl UBMEPEHWSI.
ro 3Ha4yeHus:
B MeHio: [Mepexon K HKECTOSILLEMY MEHHO.
[Mepexon Kk BbILLECTOSALLEMY MEHHO.
B koHue me- E
HIO:
MokasaHue curHannampyeT 06 OKOH-
YaHUW MEHIO.
MopTBEPAWTE M COXpPaHUTL BBEAEH-
[Mocne BBO- HOE UMCIOBOE 3HAYEHUE Unm BbIGOp
Aa/seibopa:  pyHkumK. Mpu n3ameHeHHbIX Napa-
MeTpax nokasaHve Muraer.
A [MokaszaHue [lokasaHue KoHUrypaumm.
n3mepsiemo-
ro 3HaYeHwust:
Jluctatb Bnepen NyHKT MEHH0, Yu-
B MeHIO: CMNoBOE 3HaYeHNe Unn BbIOOP MEH!HO.
[Mpn HaXkaToM KHOMKE 3TO NPOUCXO-
OUT aBTOMaTUYECKN.
v MokasaHne [lepexod K OCHOBHOMY MEHHO.
n3mepsiemo-
ro 3Ha4yeHus:
Jlnctatb Hasag NyHKT MEHI, YUCHO-
B vetio: BOE 3Ha4eHue unu BI6Op MEHHO.
Mpu HaXxaTomn KHOMKe 3TO MPOUNCXO-
OUT aBTOMaTUYECKN.

\ A 2 B meHto: BbIxof M3 OCHOBHOrO MeHI0 / nogme-
HI0 /MeHIo BbIGOpa 1 BO3BpAT K MoKa-
3aHVI0 U3MEpPAEMbIX 3Ha4YeHun 6e3
COXpaHeHWs1 UBMEHEHHbIX NapamMeT-
poB.

AV B meHio: Mepexop K BbILLECTOSALLEMY MEHHO.

oTCyT- B meHto: Bbixoa 13 0CHOBHOro MeHto / nogme-

cTBYe HI0 /MeHto BblGopa.
nen-

CTBUMA

60 cek

[ns Beibopa NyHKTa MEHIO M HACTPOWNKN 3HaYEHN HeobXoam-
MO AeicTBOBaTb crieaytoLym obpasom:
«  OTKPOWTE OCHOBHOE MeHI0 npu nomoLm kHorkn V.
« Bui6epuTe noameHto npu nomoly kHonok ¥ v A
OTKPOWTE NOAMEHIO NPU MNOMOLLM KHOMKM >
 BbibGepuTte npn HeobxoaMMOCTH criegytoLee NOAMEH0
npu nomoty kHorok ¥ 11 A 1 OTKpOiiTe NOAMEHIO NpY Mo-
MOLLIM KHOMKM >
« BbIBepuTe HyXHbIi MyHKT MEHIo NPY oMoy kHomok W 1
A\ v 0TKpOIiTE CNMCOK 3HAYEHMI NPY NOMOLLI KHOMKYA >,
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« HacTpoiite 3HaueHne npu nomou kHorok W 1 A 1 noa-
TBEPAMTE €ro Npu NoMoLLM KHOMKK P ViameneHHbie aHa-
YeHus Tenepb ByayT coxpaHeHbl, a Npubop BepHeTCs
o6paTHO B NOAMEHIO.

» BbiignTe n3 meHto, Bbibpas NyHKT MeHto EXIT u noa-
TBEPAWUTE €ro Npu NOMOLLN KHOMKN > Mpnbop BepHeTCH K
BbILLECTOSALLEMY MEHIO UM K MOKa3aHMIo U3MEPSIEMbIX
3HaYeHUNn.

5.4 AktnBHasi GrokMpoBKa KHOMOK

Mpwn akTnBaLmm 6J'IOKVIPOBKVI KHOMOK Mocrie Bbi30OBa MEHIO Nnpun
NOMOLLIN KHOMKN v BMECTO OCHOBHOIO MEHHIO NMOABNAETCA NO-

000
KasaHue ‘I AkTnBHasA yndpa 0603HaYeHa TOUKOMA.

« Beeaute koa npu nomoium kHonok A n ¥ v nogteepaute
€ro npu NOMOLLM KHOMKN P> AktueHas undpa nepensu-
HeTCsl Ha OAuH NopsAoK Brpaso. [Nocne BBoga TpeThel
Lndpbl OTKPOETCH OCHOBHOE MEHHO.

Mpy HenpaBMNbLHOM BBOAE YMCIIOBOrO Koga npnbop BepHeTCs
K nokasaHusam n3MepsaeMblx 3HauyeHuin. Ecnv Bbl 3abbinu na-
ponb, 3aaB 0CHOBHOV kof, 287, Bbl B nto6oe Bpemsi cMoxeTe
BEPHYTbCS B MEHIO.

BrnoknpoBka MeH0 MOXeT OblTb fleakTBMpOBaHa NyTem BBoAa
koga 000 B nyHKTe MeHto Loc B nogmeHto OCHOBHbIE HACTPOW-
kv PaclumpeHHble dyHKuumM b.EF

5.5 O630p MeHIo

CTpyKTypa MEHI0 BbINOSIHEHA B COOTBETCTBMUN C €ANHbLIM CTaH-
AapTom 24574-1VDMA. MeHio TOCTPOEHO MO nepapxmyeckomy
npuHuuny. B BepxHeMm ypoBHE MEHIO HAXOOATCH OCHOBHbIE
pasaenbl MeHto, Hanpumep, Pres, b.EF, diA, E. Kaxgoe ocHoB-
HOE MEHIO COAEePXUT nocnenyowne pasgensl NoLMeEHHO.

[MyHKTbI MEHIO MOTYT pa3nMyaTbCs B 3aBUCUMOCTY OT KOHAUry-
pauumn npubopa. He Bce onmcaHHble HUXe NMYHKTbl MEHIO NMe-
totcs B Bawwem npubope. Bbi3BaTb KOHUIypaLmio MOXKHO Ha-
xaB Ha kHonky A B pexuvMe nokasaHus. Ha aucnnee nossutcs
4-3Hay4HbIN KOA, Hanpuvep,

P2l

[0

s a v

Mpwn 3TOM 4 3Haka tsav 0603HavaroT:

t: Tun P = namepenve naneHus
s: Konnyectso 2,4vnnn 6
nepexnoyaoLwmx Bbl- 01

Xo40B i=6e3 anddepeHymnpo-
a: KonuyecTtBo aHano- BaHuA

roBbIX BbIXOA0OB

v: Tun MOHTaxa npu-

bopa

KoHdomrypaums[F__,
KoHdpurypauus npubopa

&

-

Mokasahme [-___ |, , [Mepexon

MokasaHne namepsemoro ~
3HaueHms M3ameHeHne nokasaHus

v

Alv

» |Out1 [aul: {
MeHto HacTpoek OUT1

Pressotronik [PrES
OcHOBHOE MeHIo laBneHne

AV

Out x [ouk_
MeHto HacTpoek OUTx

Ecnu nmeetcs

AlVy

alv Analog Out1 [An ¢

> MeHto HacTpoek aHanor 1

Ecnn umeetcs

Ai'
Exit [ E
Bbixoa 13 nogmeHto

Basosbiii EF | bEF
Basosble pacil. dyHKUum

AV

Diagnostic _ [d/ A
[narHo3 MeHto

Alv

Exit [E
Bbixoa 13 nogmeHio

OTaenbHble MYHKTbI MEHIO HE 0TODpaXatoTcsi, eCnv COOTBET-
cTBytoLas onyus He cywectayeT. Mpumep: Mpn a=0 NyHKTbI
MEHI0 AN HACTPOWKM aHaNoroBoro BbIXo4a He CyLLEeCTBYHOT.
OnuvcaHne Taknx MyHKMOB MeHIo Bbl MoXeTe nponycTuTb.

B ocHoBHOM MeH10 Pressotronik (Pres) ocyluectensitoTcs Ha-
CTPOWKM NEPEKMIOYAIOLLMX BbIXOLOB UMM aHANOrOBbIX BbIXOLOB
(ecnun Takue cyLecTBytoT).

OcHOBHbIe HAacTpoViku Npnbopa MoXHO n3MeHnTb. ObLme Ha-
CTPOWKN ocyLLecTBNSOTCA B MeHI0 OCHOBHbIE HACTPOMKK
PacilumpeHHble chyHkumm (b.EF). Takue HacTpoiiku Heo6xoaMMO
OCYLLECTBNATb B NEPBYIO 04ePeb, MOCKONbKY OHU BIUSIIOT Ha
nokasaHus 1 BO3MOXHOCTW HAacTPOeK B OTAENbHbIX MeHHo. K Ta-
KMM HacTpoiikaMm, HanpymMep, OTHOCATCS UCNONb3yeMble eau-
HULbl U3MEPEHUS.

[ononHutensHo B MeHto AuarHocTuka (dia) npegoctaenseTcs
BO3MOXHOCTb ANarHOCTUKM.

Moapo6Hoe n3obpaeHne BCeit CTPYKTYpPbl MEHIO NPUBOAUTCA
B KOHL|e JaHHOTO PYKOBOACTBA MO 3KCIIyaTaLmu.

6 TexHunueckoe obcnyxmBaHue

Mpw npoBegeHUn Nobbix paboT MO TEXHUYECKOMY OBCnyXunBa-
HUIO AOMKHbI YYUTBIBATHCS BCE COOTBETCTBYIOLLME NpaBmna
6e3onacHOCTM 1 aKcnyaTauumn. YkazaHus no TeXHUYECKOMY
ob6cnyxvBaHuio Bbl HarieTe B opUrmHansHOM pyKOBOACTBE Mo
3Kcrnyaraummn Ha npunararoLemMcs KOMnakT-aucKe Unu Ha
cante www.buehler-technologies.com.

7 CepBu1C 1 PEMOHT

Moapo6Hoe onucaHune npubopa 1 ykazaHus No Noucky Henc-
npaBHOCTEN M peMOHTY Bbl HaliaeTe B OpUrnHanbHOM pyko-
BOACTBE MO 3KCnyaTaLuy Ha npunaratLeMcs KOMNaKT-AnCKe
unu Ha cante www.buehler-technologies.com.
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7.1 Tlovck HeMCNpaBHOCTE M YCTPaHeHue

Mpobnema /
HEeUCTpPaBHOCTb

BoamoxHas npu-
ynHa

YcrpaHeHue

HeT nokasaHusa

- [uTarowwee
HanpspKkeHne
OTCYyTCTBYET

Coo0ueHuns 06 ownbke Ha gucnnee:

MpoBepuTb Ka-
6enb 1 npu Heob-
XOAMMOCTU 3ame-
HUTb

Mepexopn oT Err K Exxx: Hanp. ‘E e.c : ‘(:)‘E 88 : |

E0OD | Error 001

8 8 E' Error 002

E06Y Error 064

£ 128 Error128

1024 Error1024

« Cnuwkom
HU3Kas Tem-
nepartypa
OKpYXeHus

«  Cnuwkom Bbl-
cokasi Temne-
partypa okpy-
KEeHus

» PaspbiB kabe-
NS UNN Heuc-
npaeHbIV faT-
4nK

« HewucnpaHblIli
AaTymk

MpeBblweHne
AvanasoHa
N3MepeHunin

« [uTatowwee
HanpskeHve
Ha BTOPOM
LuTEKEPE OT-
cyTCcTBYET

» BHyTpeHHun
cboi

Cobntogatb no-
rpaHuYHble 3Haye-
HUA

CobnogaTtb no-
rpaHuYHbIe 3Have-
HUA

3amMeHUTb AaTunk
n/vinu kabenb

3amMeHUTb gaTynk

lMpoBepuTb ycTa-
HOBKY 1 AaT4uK,
cobnoaaTtb Makc.
OaBreHune

MpoBepuTb NnuTa-
toLLee Hanpsixe-
HVe Ha BTOPOM
LITEKEpPE.
Y6eautech B noa-
KMYeHNM NuTat-
LLIEro HanpseKkeHust
Ha BTOPOM LUTEKe-
pe nepeg vunu cpa-
3y nocre nepeoro.
O6paTtutech B
CEPBUCHYIO CIyX-
Gy

Bo3MoxHbI cOoii

Mpobnema/ Bo3moxHas npuyMHa

Heucrnpas-
HOCTb

YcTpaHeHve

Mepekniovato-
LN BbIXO4 HE
BKIHOYaEeTCA

npv npesblLLe-
HUW NorpaHny-
HOro 3Haue-

HUS.

Mepekniovato-
LN BbIXO4
nocnegosa-
TenbHo nepe-
MbIK2eT KOH-
TaKTbl

AHanorosbIn .
BbIXO HE [0-
cTuraet non-
Horo / npa-
BUbHOrO 3Ha-
YeHUs BbIXoa-
HOro ToKa.

AHanorosbli .
BbIXO HE U3-
MEHSIEeT Bbl-
XOHOW cur-

Han npv n3me-
HeHuM BXoa-

HOro curHana.

8 YTunusauus

HenpaBunbHas
KOHpurypaunsa
nepeknioyaroLLe-
ro Bbixoga

HewucnpasHocTb
nepeknioyaroLLe-
ro Bbixoaa

HenpaBunbHas
KOHUrypaums
nepeknioyatoLLe-
ro BbIxoAa

HeuncnpaBHocTb
nepeknrovatoLLe-
ro Bbixoga

HenpasunbHaga
HacTporika cop-
Mbl CUrHana

CnunLLKOM BbICO-
Kasi Harpy3ka (Bbl-
Xop Toka)

HenpaBunbHas
KOHpurypaums
aHarnorosoro Bbl-
xopaa

B nogmeHto Coux:
«[MpoBepka
nepekxsnyanLLero
BbIX04a» yCTaHo-
BWUTb HOPMarbHbIN
pexunm paboTbl

B nogmeHto Coux:
«[poBepka
nepeknioyatoLLero
BbIXxoJa» NpoBe-
PYTb HYXXHbIN CTa-
TYC NepeKoYeHnst
B nogmeHto Coux:
«[MpoBepka
nepeknioyaroLLero
BbIXOJa» yCTaHo-
BWUTb HOPMarnbHbIN
pexum paboTbl

B nogmeHto Coux:
«[MpoBepka
nepekxsnyanLLero
BbIX04a» NpoBe-
PUTb HYXHbIN CTa-
TYC NepPEKItoYeHNst

B nogmeHto Aoux:
MposepbTe 1 npu
HeobxoanMOoCTH
npaBUNbHO Ha-
cTpovite chopuy
curHana (Bbixog,
TOKa/HanpshkeHus)
YMEHbLWNTL Ha-
rpy3Kky 4O 4OMYyCTu-
MOro 3HaYeHust

B noameHto CAnx:
«[poBepka aHano-
roBOro Bbixoaa»
YCTaHOBUTb HOP-
MarnbHbIA PEXUM
paboThbl

Mpu yTUnm3aumm npoayKToB HEO6X0AMMO YYnTbIBaTb 1 COBMtO-
[aTb NPUMEHMbIEe HaLuMoHarnbHbIe NpaBoBbie HopMbI. Mpu

YyTUNM3aLMmU He JOHKHO BO3HMKATE OMAaCHOCTM AMNs 3L0POBbS 1
OKpYyXatoLLen cpespl.

CvMBOR nepeyYepKkHyTOro MyCOpHOro KOHTENHepa Ha konecax
Ansa npoaykros Bithler Technologies GmbH yka3biBaeT Ha oco-
Oble MHCTPYKLMM NO YyTUNU3aLum 3NEKTPUHECKUX U NIEKTPOH-
HbIX NpoaykToB B EBponeiickom Cotose (EC).
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CvMBON NepeyepkHYTOro MycopHoro 6aka

yKa3blBaeT Ha TO, YTO OTMEYEHHbIE UM K-
TPUYECKME U BNEKTPOHHBIE U3AENNS LOIKHbI
YTUINM3NPOBATLCH OTAENBHO OT BbITOBbLIX OT-
x040B. OHM JOSMKHBI ObITh HaAeXxalmMm 0b-
pasoM yTUNM3NPOBaHbI KaK 3NEKTPUYECKOE U

_ 3MNeKTPOHHOE 06opyaoBaHue.

KomnaHus Biihler Technologies GmbH 6yaet
paja yTunMsnpoBaTh Balle YyCTPONCTBO C Ta-
KM 3HaKoM. [1ns aToro oTnpaBbTe YCTPOn-
CTBO MO YKa3aHHOMY HUXe afpecy.

Mo 3aKkoHy Mbl 0653aHbI 3aLMLLATE HALIMX COTPYAHMKOB OT
OMacHOCTEMN, CBA3aHHbIX C 3apaXKeHHbIM 060pyA0BaHNEM.
|-|03TOMy Mbl HageeMc4d Ha Balle MNoOHUMaHune, YTo Mbl MOXXEM
yTUNM3NpOBaThb Balle CTapoe YCTPONCTBO TONbKO B TOM Crly-
Yae, eCrn OHO He COAEPXKMUT KaKUX-NBo arpeccnBHbIX, €OKUX
nnn gpyrux pabounx maTepuasnos, BPeAHbIX 415 340POBbs
UNnn oKpyxaroLen cpeapl. [N Kaxaoro aneKTpuyeckoro n
3MEKTPOHHOro YCTpoiicTBa HEO6X0AMMO 3anonNHUTL hopmMy
«®opma RMA u geknapauus 06 o6eszapaxknBaHUmn», KOTOpYIo

MOXXHO ckayaTb Ha HalleM caviTe. 3anofiHeHHas copMa pomxk-

Ha 6bITb NPUKPENIeHa CHapYXy K ynakoBKe Tak, YTobbl ee 6bl-
J10 XOPOLLIO BUAHO.

Bo3sBpart cTaporo anekTpuyeckoro 1 31eKTPOHHOro o6opyao-
BaHWsi NPOCKM OCYLLLECTBATb M0 afapecy:

Biihler Technologies GmbH
WEEE

Harkortstr. 29

40880 Ratingen

Germany

Takxe o6paT|/|Te BHMMaHWE Ha npasuna 3allnTbl JaHHbIX 1 Ha

TO, YTO Bbl HECETE OTBETCTBEHHOCTb 3a yAaneHne NUYHbIX
[AaHHbIX Ha CTapbIX YCTPOMCTBAX, KOTOPbIE Bbl BO3BpaLlaeTe.
MoaTtomy ybeauteck B TOM, YTO Bbl yAANMIN CBOMU NNYHbIE
[aHHble CO CTapblX YCTPOMCTB Nnepep 1x BO3BPaTOM.
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1Appendix

1.1 Standard pin assignment Pressotronik 770

Pin assignment Pressotronik 770

For the pressure transmitter assignment, see Pressotronik 700 standard pin assignment

Panel jack Tx M12x1
4-pin
]
Panel jack 2
3((o ° oNn
o
4
Pin
1 +24 V DC
3/4 4-20mA
1.2 Standard pin assignment Pressotronik 770 and 771
Version -ID1A -1D1S -2S -4S -6S -15-K -25-K -4S-K
Panel plug Tx M12x1
4-pin 4-pin 4-pin 8-pin 8-pin 4-pin 5-pin 8-pin
i
LI_I+I_LI
2 2 2 2 g s 2 8 2 2 3 8
o o o 00 " 0© ’ o o o] 1
Panelplug 3 °_° 1 3 o ° 1 3 ° © 1 4 %38 4 %98 3 ° © 1 3 o oo 1 oooo
7 7 7
4 4 4 6 6 4 4
Pin
1 +24V DC +24V DC +24V DC +24V DC +24V DC +24V DC +24V DC +24V DC
2 Analogue S2 (PNP) S2 (PNP) S2 (PNP) S2 (PNP) Analogue S2 (PNP) S2 (PNP)
(out) (out)
3 GND GND GND GND GND GND GND GND
4 C/Q(10-Link) C/Q (I0-Link)  S1(PNP) S1(PNP) S1(PNP) S1(PNP) S1(PNP) S1(PNP)
Analogue
5 S3 (PNP) S3 (PNP) (out) S3 (PNP)
6 S4 (PNP) S4 (PNP) S4 (PNP)
Analogue
7 S5 (PNP) (out)
8 S6 (PNP)

40 Biihler Technologies GmbH

BX130003 - 05/2024



	Inhaltsverzeichnis
	de - BX130003 Pressotronik PT77
	1 Einleitung
	1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.2 Lieferumfang

	2 Sicherheitshinweise
	3 Transport und Lagerung
	4 Aufbauen und Anschließen
	4.1 Montage
	4.1.1 Überkopfmontage des Drucksensors

	4.2 Elektrische Anschlüsse

	5 Betrieb und Bedienung
	5.1 Einschaltvorgang
	5.2 LED-Statusanzeigen
	5.3 Allgemeine Tastenfunktionen
	5.4 Aktive Tastensperre
	5.5 Menü-Übersicht

	6 Wartung
	7 Service und Reparatur
	7.1 Fehlersuche und Beseitigung

	8 Entsorgung
	9 Übersicht Menüabfolge

	en - BX130003 Pressotronik PT77
	1 Introduction
	1.1 Intended Use
	1.2 Contents

	2 Safety instructions
	3 Transport and storage
	4 Setup and connection
	4.1 Installation
	4.1.1 Upside down pressure sensor installation

	4.2 Electrical connections

	5 Operation and control
	5.1 Start-up procedure
	5.2 LED statuses
	5.3 General key functions
	5.4 Keylock enabled
	5.5 Menu overview

	6 Maintenance
	7 Service and Repair
	7.1 Troubleshooting

	8 Disposal
	9 Menu Sequence Overview

	fr - BX130003 Pressotronik PT77
	1 Introduction
	1.1 Utilisation conforme
	1.2 Contenu de la livraison

	2 Indications de sécurité
	3 Transport et stockage
	4 Montage et raccordement
	4.1 Montage
	4.1.1 Montage à l'envers du capteur de pression

	4.2 Raccordements électriques

	5 Fonctionnement et commande
	5.1 Processus de mise en marche
	5.2 Indicateurs d'état à LED
	5.3 Fonctionnalités générales des touches
	5.4 Verrouillage de touches actif
	5.5 Aperçu du menu

	6 Entretien
	7 Service et réparation
	7.1 Recherche et élimination des pannes

	8 Mise au rebut
	9 Vue d'ensemble de séquence de menu

	es - BX130003 Pressotronik PT77
	1 Introducción
	1.1 Uso adecuado
	1.2 Volumen de suministro

	2 Indicaciones de seguridad
	3 Transporte y almacenamiento
	4 Montaje y conexión
	4.1 Montaje
	4.1.1 Montaje a gran altura del sensor de presión

	4.2 Conexiones eléctricas

	5 Uso y funcionamiento
	5.1 Proceso de encendido
	5.2 Indicador de estado LED
	5.3 Funciones de teclas generales
	5.4 Bloqueo activo del teclado
	5.5 Resumen del menú

	6 Mantenimiento
	7 Servicio y reparación
	7.1 Búsqueda y eliminación de fallos

	8 Eliminación
	9 Resumen secuencia de menú

	zh-CHS - BX130003 Pressotronik PT77
	1 导言
	1.1 合规应用
	1.2 供货范围

	2 安全提示
	3 运输和储存
	4 安装和连接
	4.1 安装
	4.1.1 压力传感器的架空安装

	4.2 电气连接

	5 运行和操作
	5.1 接通过程
	5.2 LED状态指示灯
	5.3 常规性按键功能
	5.4 激活了的按键锁
	5.5 菜单概览

	6 保养
	7 服务和维修
	7.1 故障诊断与排除

	8 报废
	9 菜单导航概述

	ru - BX130003 Pressotronik PT77
	1 Введение
	1.1 Применение по назначению
	1.2 Объем поставки

	2 Указания по безопасности
	3 Транспортировка и хранение
	4 Монтаж и подключение
	4.1 Монтаж
	4.1.1 Перевернутый монтаж датчика

	4.2 Электрические подключения

	5 Эксплуатация и обслуживание
	5.1 Процесс включения
	5.2 Светодиодные показания статуса
	5.3 Общие функции кнопок
	5.4 Активная блокировка кнопок
	5.5 Обзор меню

	6 Техническое обслуживание
	7 Сервис и ремонт
	7.1 Поиск неисправностей и устранение

	8 Утилизация
	9 Обзор последовательности меню

	MultiLang - 
	1 Appendix
	1.1 Standard pin assignment Pressotronik 770
	1.2 Standard pin assignment Pressotronik 770 and 771



